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aänderlichkeit ÜL DIE (Eigenart jeines Welens. Selbit Der yolitt mächtigere
(Begner Deugte \1ch DOT jeiner Kultur, UunD DIE Religionen, DIiE ın ına (hin
gand yanDden, nahmen I1 Benpräge ÜDes Uhriltentums wu 100
DAS Utittelreich bisheran A erwehren.

Heute aber ina DOL einer ‚3e1t nier Dem C unauf7-
Örlicher iederlagen, OIE ÖIE moDderne Krieaskun Dem tolzen el De:
eitete, ıc elbli DIie Konjervativiten Kreile QgenOfigt, nach Dem eilpie
"Japans hbeim Ubendlande in DIE ule gehen unDd DDN ihbm moOoDderne
Herwaltung UnD Kecdhtspilege, abendländi)he Scqhulbildung UunDd \haTt,
Kriegstechniık UunDd Indultrie U erlilernen Yıe RKrone Des Banzen DIE
Teilnahme DeS )$0lkes DEeTr Yandesregierung DUrCH o1in Keidhhsparlament
bilden Jiunmehr i)! ÖiE Entwi  ung DEeTr inge noch Uber Diejes ‚3iel hinaus-

DIiEe ‘Henolution hat (1 Dem el DPS ab)olut regierenden ar M

Himmels)ohHnes oiIne epu CinNe Wolksregierung moDdern)fLer Irt qge
chanen YIirDd Dem 0PSs Kontu3ius gelingen, auch Dei diejem groß
rtigen Umwälzungsprozeß eine igenar bewahren ? JISirDd ina 100
mi{ Der urnahme Der ıyormen unDd ethoden 0es bendlandes egnügen,
DE 1eTere, eiltige Brundlage Der moODdernen Bildung 1eD0 DIeE eligion,
durch DIE Das “lbendland groß gewotDden, DDN 1 abweilen ? WISirD Den
Niilionaren gelingen, Die geeigneten ıyormen Der (Evangeliumsverkündigung
U nDden, Der Ohine)ilcdhen )Cation DAas aubens unDd Bnadengut
Der wahren Ir UDrilfı 3U ringen, ohne DDON Den inejen Dden Herzicht
auT ihre igenar mebr als notwendiag ordern, unDd DADUCCH Den iniICı
Der gebildeten Klallen In DAS Keich (Bottes ermöglichen ? YNıie nt|her
DUNg, Die In diejen ıyragen gerälli merDden wWird, eDeute einen yolgen)|dhweren
Wendepunkt In Der Der ge)amten NienIqhheit

(ın er]uch, DIE yür 1e)e Enfiheidung DIS (351 gegebenen VHorausjekBungen
durch eIine Darleguna Der Situation Der Jtilion gegenüber Dem hineli)dhen
Staate, ihrer Yrgani)ation UND AUrbeitsweile, iNrer ErTolge unDd Yuslicten
zUu jNrieren, DAaTT wohl auT mebr als gewöhnlicdhes JInterelle Dei Den
Velern unjerer HELOTITL redhnen.

HemMmnNÜIJE DCS i ONSWerTSs S ina
zrür DAas Her|tändnt Der Vage, Der uTygaben unDd ANuslichten Der Ohine-

”

en WtiNion UL DOT allem wWIchlig OIE Benntnis Der Uberaus tarken Hemm:
ni))e, DIE \ich IDr, L0B Der vielgerühmten oleran3 Der inejen e11s jeitens
0CSs Heidentums als oldhen, e1ls nTolge Der b} Entwiclung ım

legten Jahrhundert entgegentellen.

teje Auffallung U1 neuerdinas DDMN D € TDD (Sectarıanısm and Reliıg10us
Persecution ıIn Chına, Amsterdam 1903 —1 unier ANurwanoD QroBer Gelehrjamteit
beltiritten (Religion 11nD $ulltus DEer Chinejen, Veip31a 1910, L tellt emM.=
gegenuüber DIE Behaupiung auUfT, DAaR DIE DiiIDEe DEr Herjolgungen in ına meilt mebr
politijcher als religiöjer aiur gewejen eien
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Die populären Keligionen 0S BuddhHismus 1nD Saoismus Dereiten
3WaLr urdch inren Nberglauben Der Aitilion ewilje Schwierigkeiten, Doch \Ind
ihre amtlichen Yiertreter ein)tweilen wenigltens geYLg U unbedeutenDd,

0Aas Chriltentum oinen Aider)tand In grobem Jtapltab ın zene
Rönnen Ynders mit dem Kontuzianismus, Der eligion DEr

Klaj)e Der YWtandarine unDd Yiteraten In Den ugen DEes E:
1lDefen ine)en hat DAS thi)dhe Söüyltem DeSs Kontu3i1s Denjelben ab})oluten
Wert, WIe WITr ihn TÜr Das L hHriltentum in Un)pruc nehmen. Ylsie nad
altdhineji)dher un Dem Ohine)i)den aaf, als Dem ein31g berechtigten
elfreid), uUunD jeinem err]dher, Dem us°f)n 0es Himmels”, alle ÜUbrigen
‚Bajallenttaate 1 unterz3uorönen hatten *, 10 U1 Der Kontuzianismus
miit jeiner Ahnenverehrung, jeinen einfacdhen BHernunttprinzipien, OIe
ein31g maßBgebenDde eligion ODET, LWWIC Hizekönig £)\Ht Tung
aus tierer Überzeugung \agft, „Oie reine, heilige WahHrheit 0CS Himmels, DIE

LSumme unDd DEr Biprelpunkt Der Unt Beziehungen en IDr Kann Man

minderwertige Religionen mwWIie Den Buddhismus, £a0oismus, am dulden,
olange 1G yrieden haltenEKn  ‚_.‚fl1'flf"  %  140  Miffionsrundfchau.  _  Die populären Religionen des Buddhismus und Taoismus bereiten  zwar durd) ihHren AWberglauben der Mijjion gewilje Schwierigkeiten, doch find  ihre amtlidjen Bertreter einjtweilen wenigitens geiftig 3zu unbedeutend, um  gegen das Chrijtentum einen Widerftand in großem Makitab in Szene feken  3u können.  aB A ET E  Anders [teht es mit dem Konfuzianismus, der KReligion der  herridenden Klajje der Mandarine und Literaten.  In den Augen des ge:  bildeten Chinejen hat das ethijhHe Syjtem des KRonfuzius denfjelben abfjoluten  [  Wert, wie wir ihHn für das Chrijtentum in Anfprudh nehmen.  Wie nad)  altdhinejijdher Yuffalhung dem Hinelijdhen Staat, als dem einzig berechtigten  Weltreidh, und jeinem Herrjher, dem „Sohn des Himmels”, alle übrigen  ä  „Bajallen|taaten“ fidH unterzuordnen Hatten!, fo ilt der Konfuzianismus  mit Jjeiner Whnenverehrung, jeinen einfadhjen ethijdhen Bernunftprinzipien, Ddie  einzig maßgebende Religion oder, wie Bizekönig IJhan IIHL Tung  aus tiefer Überzeugung Jagt, „die reine, heilige Wahrheit des Himmels, die  u92  Summe und der Bipfelpunkt der fünf Beziehungen  Neben ihr kann man  minderwertige Religionen wie den Buddhismus, Taoismus, Illam dulden,  Jolange fie Frieden hHalten *.  Ihr jedoch eine Religion als gleidhwertig oder  gar als überlegen gegenüberzufjtellen und felbjt den Berzidht auf die Ber-  ehrung des Konfuzius und der AWhnen zu fordern, gilt um jo mehr als un-  erträglihe Anmakung, als die Konfuzianer Ddie felbjtbewukte Überzeugung  hegen, daß die HinelijH-konfuzianijdhe Ethik und Geijteskultur vor der AHrilt-  lidhen entjhieden den Borrang behaupte *.  Bei den Konfuzianern, d. h. den  Literaten und Mandarinen, ilt darum der Herd allen Widerjtandes gegen  das Chrijtentum zu Jucdhen.  Bon diejer Klafje, in der fidh bislang die ge-  Jamte politijde und intelektuelle Macdht Chinas konzentrierte, [ind der Hrijt-  n E E  %  |  liden Mijlion von jeher die größten Schwierigkeiten bereitet worden, und  dem Ziele ihrer geiftigen Eroberung [ind wir bis auf den hHeutigen Tag nod)  wenig näher gerückt.  (Empfindlidher jedody als unter den religiös-ethijdhen Differenzen leidet  die Mijlion, und zwar heute vielleihHht nody mehr als in der Bergangenheit,  31nter bem vq‚}‚e„r‚b‚ad)t Hinafeindlidher politijhHer Beltrebungen, mit  '„D. Franfke, OltajiatijdHe Neubildungen, Samburg 1911, 3. 41.  V  ? Chan Chih Tung, Chinas only hope, Edinburgh (ohne Jahreszahl) 144.  Die fünf Beziehungen, die den Kern der KonfuzianijhHen Etihik enthalten, regeln das  *i  Verhältnis zwijhHen Vorgejekten und Untergebenen, Eltern und Kindern, Mann nnd  Frau, älterem und jüngerem Bruder, zwijdHen den Freunden.  3 Bagl. die Überfegung einer interejjanten Hinefijden ShHmähjHrift gegen das Chriften-  tum von P. Bolpert S. V. D., Steyler Mijjionsbote 1902,  151ff.  Die ausjHlieplidhe  MVorrangjtellung des Konfuzgianismus gegenüber den anderen Meligionen Chinas tritt  Ddarin Har zutage.  * „Wenn wahr ijt, was ih joeben von der alten und neuen Kultur Europas gefagt  habe, jo muß man aud) wohl zugeben, da eine auf die Gefühle von FurdHt und Hoff-  nung begründete Kultur möglidherweije [tärker und [trenger [ein mag, während eine Kultur,  VE  die an die ruhige Vernunft des MenjdhHen appelliert, ganz Jidher, wenn nicht hHöher, [o  dod) breiter fjein wird.  Sie mag [Hwieriger zu erreidhen f[ein, aber wenn fie erreicht ilt,  hHat jie größere Dauer.“  Ku HSung Ming, a. a. D. 9.  #  DJbhr JeD0 eine eligion als gleicdhwertig 0Der
Qgart als überlegen gegenüberz3ultellen unD elbit Den VHerzicht auT DIeE Wier:
ehrung 0es Kontuz3ius unDd Der nen 3u Jordern, gilt 0 mehr als ın

erträgliche Unmaßung, als Die Kontuzianer ÖIEe jelbltbewußte Überzeugung
egen, DAaR DIE hineli)d  u3ianı)dhe 1 unDd Beilteskultur DOT Der Tl
en eni)dhieden Den Vorrang behaupte *. ‘Bei Den Kontuzilanern, den
Yıteraten unDd Utandarinen, UL Darım Der Herd allen Wider|tandes
Das (Chriltentum zUu Won Diejer Klalle, in Der \1ch bislang DIE GE
amfte politi)cdhe unDd intelektuele Niacht Chinas konzentrierte, \ind Der 6 Bcs dl ea a eT
en tilion DON jeher DIE größtien Schwierigkeiten ereite worDden, unDd
Ddem tele ihrer geifigen (Eroberung linD Wr bis auT Den eutigen Lag nod)
went1g näher geruüct.

Empfindlicher 1eD0 als unfter Den religiös - ethilden Dıjlerenzen leiDdei
DIE ii)ion, unDd 3WUar e vielet noch mehr als In Der Bergangenheit,
uUnter Ddem _1?erbacbt hinatfeindlidher politi)dher Beltrebungen, mf

R wranfe, AUltaltatilde Yeubildungen, amburg LO1T, 41
D, Chan PUune@; Chiınas only hope, Kdınburgh 144

e Beziehungen, DIE Den ern Der tonfuziani)cdhen enthalten, regeln DAS
VBerhältnis wilden Drgejekien UunD Untergebenen, ltern unD XinDdern, Yiann nnDd
TauU, alterem 1nD un BCUDET, wijden Den reunvden

al DIE Überfegung einer interejjanten hinelilden Schmäühlcdrift DAS rilfen-
ium DDNMN YHolpert D., ofteyler Wiiionsbote 1902, 151 17. Hıe ausjhließliche
Yorrang)tellung DES Kontiuzianismus gegenuber Den anDderen Keligionen Chinas trift
DAarin tlar 3ufage.

„Wenn wahr ÜL, WAaSs )veben DD DEr en unD $tultur (CurtOpAaAS gejagt
habe, 10 mu Nan auch wohl zugeben, DAaR eine auft DIE Gerühle DDON unD HO:
NUNG beagrunDdeite ultur mSglidherweije färfer 1D \irenger jein MAag, während eine Kultur,
DIE DIE ruhige ernun DeSs Wien|chen appellierf, gqanz EL, WwWenn nicht höher,
DDC breiter jein wWicD Sie IMAaQq \ wieriger erreichen lein, aber IDEeNN \te erreicht UT,
hat \te QqroBere WIANEY. u ung WMing,

r}
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dem 10 in Den Augen DEer inejen ıon jeit langer ‚zeit e  a  € er)deint.
Dap DiE Utiionare I reıin religiölen Utotiven, 1  en
nad China kommen, cheint Den inejen undenkbar Da 1 Nun OTE EL ”»

NAte wenigltens ÖiE Reinen Handel reiben eben, \inD 10
UMN mebr ene1aT, Dinter inrem Berhalten politi)che Tendenzen DeTr

mufen 1eJje urchaus irrige Nteinung MUTDE natlirlich noch e  ar CINerT:
el DUCCH OIE gewalt)ame Er3wingung DEr Keligionstreiheit m11

militäri)cdher Wiacdhtmittel eitens Der Weltmächte, anDder)eits DUrCH Den
glü  icherweile jeltenen angel Huruückhaltung In politi)dhen ırragen, ID1e
SN De1 proteltantı) Hen Jii)ionaren ım Latpına-Aurjtand * UunDd während Der
gegenwärtigen Kevolution *, katholi)herjeits De1 Bi)lhor n3er DOT Der Be
eBung DON Kiaut)dhou yeltge!: werDden mu AUuch DiE IBarUlTe DON r 2

MtiNionaren Deider Kontellionen In Jacdhen, Herlegungen Der hineli)dhen
iffe, DIE Sühnerorderungen nach Der (Ermordung DON Millionaren *

wenngleich \1e In Dem großen Ntiionsbetrie NMUTL al Ausnahmeräle
befrachtei werden Können, anadı angefan, 1in 1um aut 1E Jitillion
werrtTen. „Die anderen Keligionen en UNnNs niemals 1eje HerlegenhHeiten
ereite asjelbe qgilt DON Der ] Keligion bis AUM (EnDe Der
YnNAa|iiE Jting In unjeren agen je wel te)e eligion N keinen

oll ZUrücR, Jagt IN 1905 ButhHeizung jüan Schi aıls er)dhienene
(Jjorreo 1nN0 Annamıfa 1 906, 41

AiiNionar WDDeriIS Diente Dem Kebellentührer una 51121 I)uen
in Hantfing als inı)ier DES ANuswartigen. InDdere prote|tanfilCche in onare efieien mi
Den Unterfönigen 111 Z)uens TUr DAS IM jeiner )arten 1unD verjJahen \ie oh!
auc m11 Hachrichten. UD BranDdi, DreiunDdreikia in alten 111 (Veipz3ig

Jiach Der Din DIIS310. (Yir. 144 DIN 16 ebr erliekben enalt unDd
amerifanijcdhe WiıNNonare in Shanghai olfentliche Kundgebungen zugun)fen Der >»KHevoDolu:-
1onäre. BiHo7 DDMN Der meiho  ® pi)fopalkirche ichtete e11 reiben
DIe amerifaniıdhe Keqgierung, In weichem 10 Unter)tüßung Der Kepublit r)uchte
(ine el (1US Imeritfanern De)tehenDde Hereiniqung D WiiNionaren verlanate in CeTIeL:

giülden Telear DIe $atjerinwitwe unD hervorragenDde rinz3en, Der ON
Dfort anifen. Her amerifanı)de Mejandie Calhboun A  y „DAaS orgehen DEr M eri=
lani)dhen unD enali)cdhen WirNionen jei eine (Derahr TLr DIe ım YiorDdDen DEeS VanDdes wohnen
Den Umerifaner; Denmnmn bran  ar{ie 1E als HevoluttonGare*. $ie Wiilionare hHorien
D nicht AUTt (Lalhoun

(3i(: Crwerbung eines Stiußpuntffes TUr DIE Deutıche ıyloite in IDUL eitens
DEr eu  en KHeqierung lanalı eplant UNnND hon 1579 DUCCH Den Gejandien BranDdt
in Berlin Deaniragt. Ä1€ WAare arum AUT zyall Dald UL Taflache DLr 4Jer
auBere nla TUr Die ung DD iauf]hou, DIE rmordung Der Vatres 1es unDd
enle In ©Ud-SCchaniung, [DAL DATULM \ur DIE DL nicht DOT eni)qhHeideNDE
Belang. (F wWare wun DAR 165 au DD Ohine)i)dher e1ite anerfannt WUrCDEe.
VBal BranDdt, 11L, A

verzichte m11 AD)jicht aUT DIiE Unterluchung, welcher Konfellion ın Dieler HN:
icht DAS rophere Schu  DNIO ufommt, DAa eine wirflich pbjekftive yeitltellung In mancdhen
Kuntkten \ıqd)lecdhthin unmDdalt 1 UnD quBerdem gegenjeitige Beldhuldigungen NUuL beiden
WMillionen SchHaden bringen al Den USIPCU BilHOT 2ADIETS bei Wiartin, Cyecle
O1 Cathay, Kdıiınburgh 1 900, 4958 „NOUuS (dans 1E nmeme batean."*
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4 OHrijt, OIE chierer Aurtallungen nicht entbehrt, aber \1ch DUrCH verhältnis-
mäßig große Objektivität auszeichnet * Yıe „Kath Miillionen , NIE DAas

Kerterat eines Scheutvelder tionars über 1eJe hine]i)de ”Ibh
handlung wiedergeben, Knüprten Daran DIE zutrejrenDde Bemerkung: „Die Schrift
3e10 deutlich, DAaR Der teTlte Tun Der Ubneigung 0AaS rilfen
tum nicht OIE eligion als olcdhe, ondern eren CNGE Herbindung mi1t
Den 19g politi)dhen ußBmädcdten UL Dap ina diejen Birau 1nDd
ihr gewalttätiges (kingreiten in jeine inner|ten VHerhältnijje mit HaR unDd b
neigunag erwidert, UL nicht 3ZU DerwmWuUNDeErN YWenn NNn ieht, W1e Die
Aii)ion De|tÄänDdIig aut Den bewailtneten Yırm Der 3urückgrei und
auT in geltüßt ihre StreithänDdel und ScdhadenerJaßprozelle jiegrei Öie
hineli)dhen ehörden urch}icht, WaAs unDder, ennn \1ch DAas Aiipirauen unDd
DIE Abneigung auch auT OiE AC unDd DIE Jciion überträgt, unD 1gJe
ihnen mwie 01in Stachel in ıyleilcdhe er)cheint  04

en ÖiE (BrünDde Diejer lIrt DOrTWIEgeEND in Den höheren Klaltjen Der
Bevölkerung eine Der COn jehr ungün!tige immung, 10 einigt Der DON
Dielen $iteraten gefliljentlich ge  urfte allgemeine rem mweitere Kreile
DES Yiolkes ZUM WMiderltande 0as (kindringen Der Ybendländer überhaupt
unDd Dadurch \ wierige Situationen, Uunfier Denen DIie Jti)lion ihrer
erponIErtEN Stelung allermeilten aul leiden hat DaR DIE DON (Europäern an
leagten (Eij)enbahnen Cu  1  S1055 über DIiE Den Chinejen 10 eiligen, aut Den ‚yeldernE zerlfreut liegenden (Bräber hinweggingen, DAaR Das yeng)hut bei Der IAnlage

Bergwerke unDd Der (Errichtung DON Lelegraphentangen nicht beachtet wWuUrDe,
DaR OiEe Jti)ionare, WIie Berleumdung unDd YWorurteil Das JS01R ITOB Der auT
klärenden OTE enl  1ger Ytänner iImmer noch glauben madcen, Den Kindern
OIE ugen ausreißen, DArTaus JWiedizin Au bereiten, DaSs alles rregie DOIE
hineli)de Holks)eele auts höcdhite Ylsar Diejer zu)ammen!|to Der moDdernen
Rultur mit Dem hineli)dhen Yberalauben ieltach unvermeidlich, 10 wirkten
DOCc noch unvergleichlich erregenDder unDd nachhaltiger DIE rohe Behandlung,
DIiE OIE inejen Im Berkehr mit Europäern, be)jonders bei Kriegerildhen Ylus

einanbetießungen‚  Arr erleiden mußten ®, unD DIe ungeheuren erlulte, DIE dem

Missıons ıne al Au ()ong0 1906, »41
A 1908 Yltan braucht 10 allerdings NUL in DIE unjaäalt \dhwierige Vage

DEr WiiNionare inmıittien eines jeinDdjeligen, uübermächtigen HeEIiDeniums unDd ıIn DIe her3:
zerreibenDde Y(D01 Ihrer rilfen bei Berfolgungen hineinzudenfken, uUMn begareil:
i inDden, DAR )ie DAS eDULTNIS nach Anlehnung einen )tärferen rm empfanDden.
Nuch DALT nicht überjehen werDden, DAR DIE WiNionare ım sahrhunDdert DEes

$r 1ıtenverbot eine ungleich \dwierigere ellung haften, als DIE GrüunDer DEr Iteren
Sejuttenmijljion

ın UnD )Ballerlehre) f Der Yberalaube, DAaAR DIE Siromungen
Des Walljers in DEr (FrDe unDd Der 1in in Der Yurt je nach inrer Kicdhtung ü DDETr
Unalüd bringen. ur DIE GENAUE Berechnung Diejer Gluds|irömungen nadch beitimmiten
Öejeken elteht ein eiqner an DIE \ogenannten Heomanten.

Chan Sung, 1467.
{ Dıe AWER 1911, 2854 Drinat jolgenDde age eines gebildeten Chinejen (1115 „Ixhe

Times ee. "3cb habe ın arıs gelebt. WUrL. DDOrti DD Den belten Europadern

3  }
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hineli)den el DUrch DIE ausländi)dhen Ytationen ereite WurDen Hin
JiChILLCH Des eriten Dunktes jei NUL erinnert DIE Herltörung Des Kat)er-

Sommerpalaltes In ‘Deking (1860) Den jeitens Der Dortugiejen
DON ))tacao a betriebenen Sklavenhandel mit Ohine)ildhen ulis, DiE
Hinldhladhtiung taujenDder un uldiger inejen DUr DIE Kullen Dei Blaqove  s

(1900) unD DIE himmel)dreienden (Breueltaten europällcdher
£ruppen wüährend Der Borerwirren (1900) 3wilcdhen S aßıı UunDd Deking *
Dap yerner ÖIE gewalt)ame ejeBung Ohine)ildher VYandesteile DUCCH England
(Hongkong 1542, Rauylun 1860, Der:  ‘Burma 1886 — 1894), 2Beihaiwei
und DAS (Brenzgebie DON Rauyulunm Kußland (Amurland 15856 18060U,
Dori AUrthur 1L8058, „TrieD  w Durcdhdringung Der Ntandlhurei
yrankreich (Codhindhina unD (Lambod)ha 1562 — 185067/, Ynnam unDd £0ong
Ring 8S(4 — 15509, Kwangtldhou Deut)dland (Tlingtau
apan OrmO)a 1890, Korea, Dort Arthur unDd nicht Tormell, aber [a1=-
ächlich Süd-VitandIhurei namenloj)e Erbitterung, DD allem bei Den
leitenden Kreilen Lhinas hervorruten mu DIE „‚Raubtiernationen,

anerkennenDIE kein KRecht außer Der m d)t“ 1eq aut DEr Hand
e 2Birkung 1e)je URKupationen )elbit aur DieE Tiltfen ausuüben, pricht
0As ım YÖlfaltatilchen 21090 * veroömentlichte reiben BINes proteltanti)dhen
rilten au  n „Wenn DAas Uhriltentum niıcht ausgebreitet wmerDden Kann, ohne
DIE xi)ten3 (Lhinas 0Der jein nationales en A zer|LOrenN, wolen wIr,
wenig|tens OIE meilten DDON UNs Tilten, lieber Qar e1ns In diejem
Ginne U ina yür WUNS ÖIiE Welt, unDd WDr wunlichen Dann Uüberhaupnpt Rein
Chriltentum. (hin proteltanti)her Ntiionar Tügt Diejer UT OIE Br
LUNGg bei „Wir wijjen leider MUL QUuT, Da Der reiber Des
den größten - Der gebildeten rilfen hinter ıc Dat Der patrı0-
LCche )tationalismus Üt DieE euelte Wiodebeweguna in ına Yıe rilten
lind ZUM Leil DiE $’eiter UunDd £räger * on Den rilfen Läßt

als ihresaleidhen angejehen. ter In U1 mir, meil eiIn hHineje Din, Del

en, in Den Iub A qe Der in Den garien meinen UB AUT DIie
ejahr bin, DATAUS verjJagt WerDen. Unjeren Großkautfleuten UunD Kantfters
U1 nicht rlaubf, 788 Den Veitern Der DpaAl wirmen Direikt verhanDdeln SE
1nD wIie ulis verpflichtet, in Dem KurD DEeSs (Dine)i)dHen) (Lompradore wWartien
es 165 Hliekt eine DD uneriräglichen \Wualereien ein, we. DIE Herzen DEr
inejen Den Curopaern ehr als ItgenD ANDETES entiremDden. H{ eine DOU:
Dmmene Anderuna Der Wietihove Tann hier anDdel Hafen Ylıls Diejen (HrunDen mWerDden
DIe Suropäer nocCh Aeit DD Den inejen als yeiInNDe angejehen werDden.“

olferstan Os, The OllC Chure In Chına, LONdon LYOR 1/595— 206
Martin, ‚ycle OT Cathay, Kdinburgh 1900, 51 43

Ü ' u Huna Wiing, 03 Cr 19 DO  z Caı 1909, Yl
Ve1iDer Uüber)ieht INan AT hine)i)dher P1fe immer noch, DAR ina NUL Ddeshalb

Der
DASs

Spielball Der Öroßmächte UT, weil DIEe eurodpdilche Hultur 11nD m11 ıbr
Ubhriltentum nte China nach Dem DCrDilDde ‚Sapans 10 ruh DEr

abendländijdhen Sultur erıchloyen unD Den Oriltflichen WiilNionen mreie HanD gelaljen, annn
tände eufe als angejehene TORMA YAiiens DAa nD nicht alle DIie OQmer3:;
en Amputationen uDer \1C) Ta  n alen muyNen al ro J ’ E Chıne a
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\icH 1eJe ANus)age, oweit 1e einen tadelnden inn entHält, erTreulicdherweilje
nicht madchen, 0a einer)eits Die (Bebildeten unier ihnen ‚3ahl geringer \Ind
unDd anderjeits DIE Katholiken eine ungleich gediegenere, 0AaSs Heil Der gele
ıIn den Bordergrun \tellenDde (Erziehung erhalten als DIE nhänger DeSs ameri:
anı  en VDroteltantismus, DON Ddem 0Aas höhere proteltantt  e Schulwelen
alt aus|chließlich betrieben 17D

Ylus Der Be)jamtwirkung aler Diejer ungünitigen m'tänDde, au Öie c
ım wejentlichen nahe3u alle bedeutenderen HeNmMnNı) JE Des NtiNonswerks In
ına zurückTühren Lal rgeben \1ch DON )elbit

Die Bezstehungen wildgen Dem OHinelijidhen Staate
unD Der OHritlichen ern

m 699 erliep Kat)er Kanghı e1n Dekrei, welcdhes Dem rilten:
(uUm in ına Ollige reıihei gewüährte. Dielleicht geht 1Un nicht Tehl,
MWDein mMan In diejem E ryolae, aut Den e1n Uggier, KICcCH, Schall, Werbilt uUund
0 mancde anDdere e1n jahrhundert lang hingearbeitet hatten, Die glänzenDdlte
eiltung Der fe)u au Y Dem (Bebitete DEr Heidenmi)}ion

(Fs IDUL ein (ErTolg, Den nicht Wattengewalt, ondern OTE geiltesmächtige
‘Der]önlicdhkeit hervorragenDder NtiNionare in langen AaUTOPTeTUNGS-
vollen Ysirkens unDd \tillen Harrens (IM Kaijerhor zUu ‘Deking etappenweile

Docdh NUTL 3ZU bald Deretitete Der eidige Ritenitrei Der ‚zeit 0eS
ıyrriedens ein OHneles (Ende Durch Das Ritenverbo Z lemens A Jühlte 1
Kanghı, Der auT jeiten Der e)utten an per]önlich verleßt. eın 2Bohl:
wolen nahm ab, und S liep er qUt ZUL UhriltenverTolgung kommen.
Seine Jtacdhtolger lieben 3War Den e)uiten ihre Stelung ZUL Y So)ung ihrer
wiljen)dhattlicdhen uTgaben In Deking, erömMneten 1e00 einen langwierigen
amp Das Uhriltentum. Schon 729 ordnete ein DNekret Jungt)dhings,
0S Jiacdhtolgers Kanahıis, DIieE Herbannung Der JJii)ionare unDd ihrer Jiacd
Tolger Dolitil| erdachtsgrünDde, DIE 310UL hin}ichtlich Der Jtilonare
inTällig, aber angelchts 0S Hordringens Der VDortugielen, (EnalänDder, Hol
lLänDder, eyranzo)en in JIndien, Der Spanter auT Den Ohilippinen DUrcHAUS
ver|tändlı er]dheinen, DAas eigentlich treibenDde D1L1D ZUL Ausrottung
DEeSs Chriltenglaubens. Ylls 18504 bei Dem VYazarilten “lDdeodat eine geD:
graphilde arie DON ina gerunDden wurDde, enuügte DIES, Dden Berdacht
politi)her Jiebenablidhten )  immer als je u entTacMHen. Dıie Vazarilten, DIE

Der e)utiten in Deking geiretien Y Derloren ihre amtliche
Stelung mathematijd)=-altronomi)dhen Tibung Die völige YNusroitung
DCeSs (hriltentums unD Die Ausweilung Der WtiNionare WUrDe DUTCCH Kaijer
Kiaking angeordnet. S09 DIE leßten HOoNLID Iriedlicdhen Beziehungen

45 3wilden Dem HoTe unDd Der Nti)ion abgebrochen.
Bis in Das Pierte Jahrzehnt DEeS 19 Jahrhunderis hinein tanden OIE

Tchely Sud-Est., Bruges 1899, 404 Herner DIE gegen)]äßlıchen Yus{uührungen im Ul
01 1909, 12921 1325
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hriltenfeindlichen ‘Nekrete Der Hertolgungskatjer Junagt)dhing unDd Kiaking In
Kraft, DOCh mWurDden \1e, ühnlich IDIE In Den UhriltenverTolgungen Des OM
ıen Reiches nıcht In allen ‘Drovinzen m11 leicher Strenge ur
Drel Wtilionare, 'Bildhor (1814) Szei]lhwan, D1Ie VYazarilten

( let (1820) In Honan, erboyre In HYupe (Wur)dhang C1=»

ıtten Den Y)tartertoD In Szet]hwan, jeit mehreren Jahren Rein Cbhrilt
mehr ZUME $ 0De Derurteilt WUuTDE, aber Teis einige Im Kerker apßen, meldet
ein Bericht Den Ausbruc oiner Herrolagung 1830 ‚zahlreiche
rıien DCeS groben Urbeitsteldes DEr Darijer UJtionare WwWurDden in DIEe
ongolei Derbannt Ya DIE Dortkugiejen ım ))tacao inDd ÖIE Uhrilten in
Kwangtiung DON Dem Durdhzug DEr Tranz3öll)hen JJtilionare Dei Ciner Ent: L
decung nachteilige ıyolgen Yürchteten, mußten 1e)e Den \ wierigen UunDd geTahrt
vollen Vandweg DUrcCh £onking UunNDd fünnan nehmen *. In Den Kültenpro-
vinzen ianglı unD yukien agegen genojjen DIE Tilten u UnDd Onnten
ihren (Bottesdienit Orentit yjeiern In Honan Türchtefien DiE rilten TÄNDIg
Verraf, wagften nicht, m11 Dem Wtilionar verkehren, UunD unferrichteten ıhre
Rinder nıch DOL Dem 3wölrten Yebens]jahre, Damıtt e Den HeIden nı adus

plauderten Yıie 3ahlreichen Tı)fen DDN Kiangnan, DieE elten DerTOolg
wurden, aber als DiE ya  \t DDON alen hingelte werden, erkaurtten
100 Den ırrieden DUCCH e  en  € DieEe Ytandarine *. GD QMarakterilNert
160 1eje Deriode als eiInNe ‚zeit geleglichen, aber teltach nicht irenge Ddurch
gerührten erbots Nes Uhrifentum )ltan gewinnt Den EInDTUK, DAaR c1n
lang)amer yoriichritt, Dei Dem Der eingeborne Rlerus Die Haupfrolle gejpie
ätte, Der ausländt agegen Dbe)dheiden In Den Hinterarun are
UunD c DOorTWIEGEND Der belitmöglicdhen AUusbildung Qine)i)dher Tielfer und
Yaien gewidmei atie, woh iIm Bereiche Der toglichkeit an S0bald 11
dann ina DÜUL DEer Uunausweicdlichen J{otwenDdigkeit \abh, Der abendländildhen
Rultur \1ch U erldhlieken, DiIE JJCiiOonN, e \orgTältiger 1G Jede Berührung
mit Der europäildhen ‘Dolitik n1eD, 9844! größere Auslicht gehabt, e1ls DUC
eigene Unternehmungen, e11s urch D1IE DDNMN IDT m17 abendländilIcher Bildung
ausgerulteten inejen Dem an HervorragenDde Diente Au leilten UunDd 10
almählidh, ohne jeden wang UnND aut pine eije, DIie eigentlich allein Der
yriedensreligion Ü ent)pLICht, auch DIE volle religiö)e reihei aut DeMm.

{elbden Wege wiederzuerringen, WwWIie 10 ıon Im 699 DON Den e)uiten
DUr ihre weisheitsvole Urbeitsweile erworben IWDAL.

‘Dıie tat)ächliche (Entwiclung nahm 1eD0 einen wejentlich anderen er
LauT, Der WL \qdnelere ‚zahlenertTolge erhieß, aber minDder geeigne WUL,
DIe Sympatbien DEr ıyuührer Chinas TUr DAas Uhriltentum vermehren. Jiach
dem England DUCCH Den berücdfigtien UVpiumkrieg 8409 01e TöMnuUnNg DODON

Unt Handelshäfen (Schanabhai, Jiingpo, ıt)hou, Umo09, Kanton) yür Den
Handelsverkehr UunDd DiEe Abtretung Hongkongs CLZWUÜUNGgEN a  e eßte Der

Tranzöfijche Bejandte DE Yagrene 1 844 nach Dem rgange Des amerikantı

AVG 1835 266 1930 1537, 460 LO 1550, 27176.
G 1837 (530D. 11) 62 17. LO 1541, A 150 1543, 233
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\hen Bevolmächtigten ımM erlten Tran35]i)h-hine)idhe Bertrag ÖIe Beltimmung
Durch, DaR OIEe Jti)ionare in Den Hertragshärten wohnen Dürtten und alls
1 1im Yandesinnern gefrojfen würvden, nicht mebhr 3ZU beitraten, onDdern PIN:
1ach auszuweilen jeien. Hugleich erreichte er Dden TIa 3WeEIeT (EDikte, durch
ÖIE Kaijer aokwang Den rilten yreie Keligionsübung unDd ÖIE Kückgabe
ihrer en Kircdhen gewährte 1ne weitere (Etapne 1ildete Der ıyrieDe DON

ienf)in, Dden (Enaland unDd ıyrankreich nach Dem TÜr ına unglücklichen
Kriege mit DEr ekinger Kegierung S58 ab!  ol)en (FEG wWurDdDe ım Ver:

mit yrankreich volle reihei Der Keligionsübung unD DPS Übertritts
TÜr OIE inejen unDd austeichenDder SöüquBß TÜr DIe mit einem ‘Daß verJehenen
Tranz5öli|cdhen Nitijlionare “ gewüährleilter. 1ne wichtige (Ergänzung erhielten DE
Keligionsartikel, als ina, nach einem ANusbruch 0eSs Krieges wiederum
ge|\dhlagen, 1860 \1CH 3ZUu einem ıyriedensverirage DON Dekina ver|tehen
mu (Fs in rt DEes mapßgebenden jranz3ölildhen Lertes:

Zn UÜbereinl|timmung mit Dem katjlerlichen, DON Dem erhabenen KRaujer aokwang
Wiar3 1846 erlal)enen D  en DIie religiöjen Wohltätigkeitsanitalten, DIE

während Der Hertfolgungen, Deren prer Oie Chrilten 1 eingez0ogen worden \inDd,
Durch Dermittlung 0es Tranz3ö)i)chen Bejandten in ina, Dem O1ie katjerliche Kegierung

E aD
ıe überweiılen lah)en wirD, mit Dden Kıirdhhörfen unDd ainderen Bebäuden, Öie Da3u QE:
hörten, Den (Figentümern zurücgegeben werDden.“

‘im hine}ihen Lert ügte Der als Dolmetldher TungierenDde ‘Darı)er JJtilonar——  5 S aa A Delamare In UÜbericqhreitung jeiner Betrugnilje OIie OTfie Hinzu „(Es wWIrD
Jerner Den Jranz35ö])i)dhen Aiiionaren geltattet, Brundeigentum In
en Drovinzen mieten 0Der ZU kauten unD na elıieben
BebäuDde DAaraurt errichten.“ Yem DONn 2—1 amtierenden
Be)andten erthemy gelang C DIie OHine)i) Kegierung ZU Dem ommen
ZU bewegen, DaR DiE DON Tranz35li)hen UtiNionaren gekauftten Brunditlicke
nıcht igentum ihrer ‘Der)on, jondern Der (Bemeinden werden )ollten, unDd DA
urd) DIE Delamares zu legalilieren. Ylls )päter Das eRinger
ANuswärtige Ylınt anordnete, DaR bei nkäurten Durch Jtijhonare eis DIE

G Ya k n AL  GBenehHmigung DEr OYrtisbehörden vorher eingehHholt werden miuljje, wodurc Dden

Les Miss]ıons 41 q1ecle 111 DPIO410%; Catholiques Parıs),
BranDdi, DreiunDddreikigq In )ta)ien i (Veipzia 51 UL DIie nad)

jolgenden Ausführungen UDer DIe eriräge val auBer Den genannifen erien Kervyn,
Methode de 1’Apostolat Odern: Chine, ongkong 1914,;, JS —A  4 Der YDrt:
aut Der wichtigeren YVeriräge 1n 5 HEINAUELE \Wuellenangaben verzeichnet 1n
Hyerner eroy J., EN ıne 8 Tehely Sudest, Bruges 18099, 410; BranDdi,
Drei A  abre oltaliatijcdher Wolitik, Siufigari 1595, 199— 201 ; Altaltatiı)cdher 0Y0D, ir AA
DD Suli 1906, 281.

4)Aas veriragsmäßige Vrotektoratisrecht yranfreichs erIire: \{ nad) Dem YOri:
aut DEeS Herirages UL aut DIE Iranz3ölichen i ionNare, nicht aber Qu7 Wijionare anDdDerer
Yiationaltiät. al BranDdi, Dreiunddreipig-Jahre In alten I1LI 54 exf unD Ylın:Ag merfung. Da ına DEr Iranzöli)dhen Kegierung vertragsmäßilag auch DIEe reliqgiöje Tel
DEr rilten garantierte, erhieli yranfreich DADUTCH DAS Hecht, DIe (erfullung DIEJES Wier:
I[rages verlangen uUnD DmMt nicht {{UL DIE Wı ionare, onDdern auch DIE hinejijden
Ch r 1 OHUuben
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Neilonen unzählige Dlackereien erwuchjen, Der ejanote (Berard
895 DUrch, DaR NMUTL DIe na  rägliche Keagilfrierung olcdher Unkäurte DEeL:

ang MuUrDEe Yie Beyreiung Der Tilten DON Abgaben yür heidnilchen
Bößendien]i WWDAL ıon In oinem ‘Yekrei DDIN 1869 yeltgelegt WMOrTDeN.

S0 OIiE Uiiilon veriragsmäßilge reihet Ylanat, aber TE rel
heit mD a u Wartrengewa Z3WUNGgEN unD mu Darıım In tetem
Kingen mı4 Dem 1er|tande Der Wtandarine, Yiteraten UnD Der DUrCH \1e

”B1Saurgeheßien Holkskreute Ur praktilden gebracht werDden.
tie] In DIE neun31ger Hinein Roltete ÖIie Errichtung yalt JeDder NeuenNn

Miiions|Lation au TNEUTE ANuseinanderlekungen mıit Den Yitandarinen In
Den Kültenprovinzen, namentlich In £\HN, anfung UunDd Kıangnan ıt jeit-
D0em DIE Stelung Der ent}cqhiebden Leichter geworden, in Dielen Binnen-:
provinzen 1eD0 namentlich IM yIremdenteindlicdhen uDden, egeane DIE ıs
Treitung IHres Urbeitsteldes immerTori erneuten HinderniNeN. In Den erlten

"Jahren 0es jJahrhunderts MDUurDeNn MUrL OTEl Jtilionare e{ioier Geit
844 WMurDEe ALWUL Rein Al NOnar mebr Tmz3iell Au £0De verurtkeilt, aber
aleın In Den jahren DDN 1 844 DIS 1 894 wurden wan31g Millionare
DAS Upjer 0S zyanatismus * IInD DIe e1ls Katholiken, e1ls
Uroteltanten t(rejrenden großen ”BiutbäDder DDN tent£l)in (1870), in Den '‘Dro
vinzen "fanatiekiang Yntfang Der neunziger jahre), In Kutldheng (1895),
Kient)hou (1905) Jiantidhang (1906), DIE bald hier, Dald O07r ausbredenden
okalen Hertolgungen UnND DOL allem Die BHBorerwirren DD 1900 erbringen
Dden 3wingenDden ewels, Da veligiöje ıyreiheit nı gewalt)am CLZWUNGEN
werden Rannn „Kanonenboote \inD ‚ebr verhängnisvolle emprehler Der Reli
gln Des Kreu3es, 5 mögen SNHe, engli)dhe 0Der eu  € jein  0

‘Hei diejen gewaltf]amen UNusbrücen 0eSs ıyremDden- unDd DeSs rilten:
hall)es 1735 INDEeS O1 Ohine]i): Kegierung, DIE ihnen In mandchen a  en

vorbeugen ROonnen, nicht emwenDden Gie aut alle eıJe owohl
DAas Drotektoratsrecht DEr e  a D1e auch OIEe vertragsmäßhigen eTug
\} Der Jı onare aur Dem 2nege DDON BerhHandlungen ıyall u ringen
Yils DASs jl Urotektora UT Den ranz35ölUh-hineli)den TIeH
DIS nocCh mipliebiger als rüher geworDden WUAL, andte Der WizeRönig
\ Hung V Den amerikani)dhen journalilten Daımn nAad) m, m Dem
Dapite ÖIE Erridhtiung einer “Wuntiatur ın Deking DeSs m14
KRanonenbootenrn argumentierenDden ‘Drotektorats vorzu)cdhlagen. 420 M Qing
Darau] 61n unDd ernNAaNNTIE JCgr gliardı 3 UmM päpltiLichen Jiuntius, an
aber DON Der Austührung Öes Yorhabens ab, Da ıyrankreich m11 er Aur
eDUNg 0S KRonkordates DroHLe (inen in leicdher Kichtung \1ch bewegenden

Hierbei (: \ehrt beachtien, DAR DIie 3ahl DEr WtiionaTE unDd hHre ANusbreitung
Uber DAS DEDEeuUTEND ZUGENDMUIIME on DADULCC) riları \ich Au Feil
Ddie unahme Der Blutopter DEr dınion

arned, Tl einer Der profe)taniı)hen Wiıonen erlin 4975

Fauvel, Les Allemands Chine, Parıs 1898, 26 olferstan D Uhe
Uatholie Church In China, London 1909, 2553 Martın, 144
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oT  ag ma ım Sommer 1906 HI Chuüun, 01n Angehöriger DeS Kailjer:
en Hau)jes, in einer Denk)hHritt, OIE einen S ZUL ‘Beilegung DEr relt:
giö)en zwiltigkeiten 2e1igen (S Darın ” %ur uUNnNs bleibt NUuL ein
ANusweg: WIr mül)j)en unjern anjleben, unverzüglich einen Delegierten
nach Kom 3ZU entjenden , amı Dieler Ddem Dapite ÖIE unterbreitet,
einen inejen 3 U IM Er3bi]do07 TÜr ına ZU Y Der ıIn
jeiner Hand Die Yeitung Der MNii))ionsangelegenheiten er {]|
en Staaten in ına vereinigen Rönunte Ylr müljen eine Wer:
eINIgUNG aller hrilflichen inelen 11Ss en ruyen und elber yür Den Schuß
Der Botteshäuler DTge Lragen, dann brauchen WITr au c nicht mitanzu)eh en,
WwW12 1 andere Staaten in unjere inneren Angelegenheiten einmilden“ ieje
ANußerung, DIE, prakti du  ar zU jein, Der Beldhränkung au Oie
Katholiken bedürtte, Deweilt jedentTalls, mwmIie \ı mer3z1ich hineli)de ‘Datrioten
0as jeBige anormale Herhältnis empfinDden, unDd wie mMan In oldhen Kreilen
aufT eine Underung derjelben hinarbeitet.

Aur e1fe WIrD Die ‘Drotektoratsirage ver]dhieden beurteilt
er0y J 2 unDd IM Anlehnung in Der Scheutvelder il ionar
Kervyn ” berüirworten OIE Yurrecdhterhaltung Des ‘Drotektorates, eil DIE

ahrhei unDd DIie geiltliche Witacht allein ohne Den SchHuß Der weltlichen Uiacht
\ich Den eg nıcht bahnen könne, wobei in gänzlicher Ber]dhiebung 0eS TAge:
unktes OIeE Berährlidhkeit Der liberalen Der £rennung Dn ır
unD aa (in qQriltlidhen Qändern!) erinnert I9 In Diejer un  au UM

n nicht Der DEn DIE TAage, ob CGS recht, Rlug uUunND ehrenvoll yür DIE 1r
Üt, 1005 Den Heidenländern DUrchH DiE kirdhHentTeindlichite KRegierung
(Europas QHUßen zUu en eingehenD zUu behandeln *. arum jei NMUL
mit gelehrien Nitijlionshiltoriker IU Dem Darijer NtijNons)jeminar Daran
erinnert, DAaR DIE großen Hertolgungen Der NeuUeren iı on in Den Rultur:
änDdern OÖltaliens dUurchweg iın Der 3U ian3 Der Jtilion mıit Dden
europälldhen Niächten iIHren nla hatten. Hätten DIie einheimi)den zyurten
in Japan, China, Hıinterindien nicht tat)ächlich oviel DOT Dden Weltmächten

SE ;908, Sl En Chine 494 {t
Methode de 1’Anostolat Oderne Chıne A

1 einer eingehenDderen AUbhandlung ber DIeE Vrotektoratsirage Ware notwendigE auch DIie raqge eCDLIELN, ob DAS Wrotektoratsmonopol, welcdhes ranfreich ang el
ın ına uUnDd DrDderalien ıl 1nD bean|pruchte, Den Snterejljen DEr ir entjpricht
unDd gegenüber Den berechtigien An)pruchen DEr AanDeren Yiationen QUT Den ShHuß
OStiaaisangehörigen überhaupt 3161110 Ur Schon 1874 Der (engländer Xhomas
Hyergqu))jon Apercu de la Sıtuation 1ne, Bruxelles, auUsS, welcden
Schaden DIie cl in DUCH) DIie Sdentkifizierung DES $atholizismus m11 ranfkrei erlitt
unDd orDdDerke DACUM Die Heranziehung enalı)]dher, amerifanı)dher unDd eu  er Miljionare.
YWBährenD DEr ektere 1889 TU WULrDE, IWDas ereiis 1890 DIie DurdhHbrechung. DES Tranz3ölihe rotektorats UL olge a  © laljen DIe enalilcdhen unDd amerifani)den
Wijionare leiDer immer noch QAUT 100 wartien. VBal auch DIe DHarlequnag DD Faurvel,
Les Allemands Chine, Paris 1898; BranDi, DreiunDdreikig ın OL
a)ıen 111 €e1p31g 767.

Louvet, Les Miıssiıons Catholiques O Qajecle 219 215
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Au Urchten gehabt, Dann hätten \1e nicht mit Der Ytilon oinen amp auTt
>00 unD en eTührt er DAas Socdhwert ergreilt, 1TD ur DASs Scdhwert

umkommen! Jiahdem Mun reilich DUCC Öie ge)childerte Entwiclung während
DeS DETGANYGENEN jahrhunderts O12 Antinpathie Der reqgierenden Kreile auTSs
höch|te geltiegen UL, er)cheint raglich, OD EINe pISBliche ANutrhebung Des melt:

‘Drotektorats nicht Cine N große Söüchäilguna TUr DIEe Jicıllion m14 100
ringen WDUTDE ‘In diejer VYebensirage Der iın Mmuß DASs Urteil Der
andeskundiagen Hu HöTe Chinas mal;zgebend ein icherli U1 DIie Ab)
DeSs Drotektorais NUuUL mehr eiInNe Tage Der 3eif, UunDd \1e 170 \qOneller
DOL \ich gehen, 1e€ \qhneller UNDd ruhiger ina UNTIeTr Dem republikanı:-
en Keaime DUTCH ‘Ketorm jeiner VHerwaltung UunND J3 \1CH Den mODernen
Kulturltaaten edenbürtig macht FÜr ÖIE ıon U1 arum elt,
einertjeifs Ur erhebliche Steigerung ihrer gemeinnußigen Sätlgkeit auT N
haritativ-)ozialen (Bebiei InD DOL alem ırch eq Der praktı)den
2111  aiten UNnND s QHulwejens \owWie Ur per]önliche ıruhlung  =
nahme mf anGarınen UunD Y'iteraten 1005 diejenigen Sympathien Au erwerben,
ohne DiEe ıhr ‚yortbeltan geTrährtDdei WIrD, ander}eits NT peINlOEeT ewijjen
haftigkeit alles u vermeiden, WODUT DIE YUbneigung DiEe iNon OC
Der]Lärkti WwWerDden ROonnte In leßterer Hin)iOht egen ich at]ächlı urzei
HerDOTTAGgENDE yührer Der Yı lion In Uhina OTE |£frengalte Uru
haltung auUT UND DermeiDden )orgrTältig, Dem Selbligerühl Der Zhinejen
durch Heranlaj)ung auch HNL DCeS lei)eiten Diplomati)dhen ÜÖITUCRES nahez3zukirektien

Was Der ekinger 07 DUTC jein orgehen Geden Das )rotektorat
nicht erreichte, CL mf Wn größerer zähigkeit DUr Den Herjuch
einer inidhränkung Her mı onNarı) Hen durdhzujeßen. Jtach Dem Rlut-
bade UODN Zientlin K Junm 0em 2weil Drielter, 2eIn Sochweltern 1inDd
mehrere anDdere IZUTODAET U DTeT eien, Die Kegierung {n mm
berücht  tigten Wiemorandum desjelben "Jahres DIE Dem Horrali
DEr NtiNion zuz3u)dieben UunD madchte, Der Unduldjlamkeit er YWitandarine
UnD Der Hebarbeit Der Y'ıteraten einen üge anzulegen, na  em 10 eben}t0
Qwere Wie unmoOotinierte nklagen Die Jtilion gerichter, PE el
DOon Boridlägen, DUrch Die 0AS Ylsirken Der iiON, De)onDders angelichts
DEr Unduldjamkeii Der Uiandarıne, vSöllig Lahmgelegt morDden are Die
Waijenhäujer ollten aufgehoben werden 0Der 11CH aut Öie KinDder HO>
er (Fltern beidhränken; ıyrauen jollten 016 Kirden nicht e)uden, UunND
Niijlionsidhweltern \1ch nicht in ına autyhalten; Die Yitandarine jollten DON

JeDer ulaj]ung Der inejen 3UM Katedhhumenat benacdhrichtigt werden UunD ecin
auch DOL einem 7 +au ODergeENAUES BHerzeichnis Der rilten erhalten;

einem HYausbau Der Ytandarın in Kenntnis q  ©  jeßi werden, amı K

prüten Könne, ob D1ie 2ahl niıcht TÜr 0AaSs ‚yenglh u Des TIeS ungüntig je1;
außerdem müßten DIEe Urtisbewohner er!t ein)timmig ihre ‚zulimmung geben *.

Kervyn, BranDdi L11 (4) emer{t, DAR INan mf
Yusnahme DES DIE yrauen beireifenDden Tiıfels NUL wenia nDden WwWerDe. IDUS nicht 1eDe
anDdere AWiacht DDON IremDden \11Cch ın (Hebitet niederlajjenden Qeilflichen AU CD bean]prucht 5

Deitjichrift IUr JYe) HON  S  yiuienıhaft. 2 Jahragang
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Das Ytemorandum mit jeinen yorderungen WUrDeE DON den Yertretern
Der Weltmächte zurücgewiejen, Oiente aber Künttig Dielen YWtandarinen als
Kicht)hnur ihres Herhaltens, \oweit \1e nıd) DUTCCH DAas (Eingreiten Der Schuß
ma 3U größerer £oleran3 genötig wWurDden. YnDdere Herluche, OIE ICN
ritorialität Der Wti)ionare ganz autzuheben UND )1e Uunier Die Yandes
gerichtsbarkeit 3U \  f  ellen, W1e \te nOCH 1 906 WwWieDer gemacht wurden, ın
unaustTührbar, olange noch DIE iheußlidhen Kerker UunDd ÖIE unmen|dlichen
£orturen tortbeltehen, olange überhaunpt DIE KRecdhtspilege ın 10 unglaublidhem
Niape Darniederlieat uUunD nıcht ein unabhängiger, DON Der Berwaltung Dlg GE
Tenntier KichterItan UL J 1eje yorderung erTullt, Dann Ind
DIE notwendigen OrAauUSjeBUNGgen yür DIe Yurhebung Der (Erterritorialität
gegeben.

Jm Üübrigen auch DIE neuelte (Entwiclung in Dden leßten jahren
5

DOTL Ddem usbruch Der Kevolution, mMIe jeit DiE hine]i  he KRegierung Dei
ihren undul0jJamen ‘Drinzipien behHartrt. YÜie Yltandarıne mül)jen nach wIie DOT
Dem Kontu311us beltimmten agen ntier Darbrinaen, \ Da rilten

Üıie Be:DON Der ejeBung Der Stiaatspolten ge‘qlo))jen )ınd
Der Staatsidhulen \inD au nach 0er Yieuordnung Nes Sculwejens

nach moDdernen Brundläßen (1905) ZUr Kontuziusverehrung vernflichtet J']
mit ilt Der ugana ZU den Staatsämtern Den xrilten au auT 1e)e€ eije
perriegelt. Da Aun ÖIE Kegierung NUTr Den “Ybiturienten Der Staats]qhulenww A DAas aktıve Wahlrecdht gewährt *, 1InD Oie Tilten künfttig au DO Den

. Bolksveriretungskörpern ge'idhlo)jen Das DON 1899,
welches Dden Bilch Bouverneursrang Dewilligte unDd 0ASs Kecht gab, mi{
Den Bouverneuren, Den Niiionaren Desaleichen, nit Den Yitandarınen perjön:
UQ verbcmbeht Au Röünnen, WurDe 908 unermarte zurückge30gen *.

en WurDe. Ylian braucht 1eD0; HUL DIe DOTL mMIr aufgezählien WBunt  TE DU  3ujehen,
ım jeitzujtellen, DAR DIE Behauptung BranDdis unrichtiaq UT, Überdies inD DIECE AnDeren

ber (lll(f), QrunDJABL wenialtens, DuldJlamer, wahrenD DIE Ohinejijdhen 1U
ablichtlich Graui 3UgelpiBi InD, jeDe YNusdehnung Der iın 4 verhinDdern. enw A H  ü -n exIi DEes WiemoranDdums mıf einer iderlegung brinat Die 18572 Der VL0pa:
qanda erjchienene rolcdhüre Le Memorandum Ch1no1s OM Vıolation Au Trajte de
Pekıing. Gine italienij)de Überjegung lindet \1ch bei (+ent1lil D Memorie ir un

Missionarıo Domen:ecano Chına 11L (KRoma D Z
Aalla D r D 10 Dez. 1909, 1170
( )InD übrigens on mehrere Chrijten 111 DIE 1909 erölnetien Hrovinziallandiage

gewählt. Demnacd en 1eje rilten eNIWeEeDELr Hon DOL IC Ae11 DIie taaflıchen
Schulen belucht, Der ber DIE Beidhränfung DES YWahlrechts bezieht \1cd) NUX AUTt DIie aftıve,
nich AuUTt DIE ajlive YBahl. Missionary Rev]1ew 1911, (60 (LE 190595, ”1

m
- - Bilcho] enninghaus auBert 103 hierzu „„SeDdentalls hat DIE Kücdnahme DES

(6Difts hier teinerlei 1  are wyolaen gehabt, eben|oweniag IDIie rüher DIie NBeröfjentlidhung
esjelben Die ellen ELLEHEN Tonnie. $1N1 usianDde iJt hundertimal ne Daruber ereDdei

g aunDd geiQrIieben MWOrDenN als hier 117 China aß WLr leine (DDUDECNEUTE unD VBizekfönige
y wuhtien Wr vorher, unD en uns auch NIe als \oiche gebaärDde Her Yerkehr
m11 Den Heamten vollzieht \{ In denjelben meilt lreundjhaftlidhen yormen wWIie
reilich [Omnnie Die Aulhebung DE'  G (rDITis ernıtliche Hyoigen Haben; währen DIie HKeamizen



ÖJti)Nonsrundlchau. 151

‘In Der Jtord  Wiand)hHureı MIr Oer eringe UtiNonsertolq aut O1e yeindliche
Stellunanahme Der UYrtsbehörden z3urückge7rührt. 1ele HEIWeN halten 1 yjern DOM

W Nonar U iruccht DOL Den eln Der Yitandarıne ‘In Ult-Sz3eijhwan 11nD, wWIe
In Den meilten anDeren ikarıiaten, OTE Jteubekebhrten 3ahliojen Helältigungen USqge  =
1eBt 10 IDerDen boykotfftiert, in verwickelt, D1Ie Süchuld lem Unglüc
Chinas 1r0 iıhnen zuge)dhrieben * ‘In üÜnnan, O1IE Ur| DUL Den Erpan)ions-
gelülten Der ‚yranz3oljen IM naben zongkina, Oie Jtiederlaj)ungen zahlreicher ‚yranzojen
unND LE abn Hanot=- Jünnanlen Den ıyrremdenhaß täglıch en CLLEGENL, wWerDden D1Ee
DOL Bericht angeklagten Ibrilten untebhlbar nerurteilt NO 012 YtiNonare nıcht DOL

gelal)en uCH 1U proteltantı) Hen Witillionen 20mmen Yieldungen DEr Jntoieranz
Der 'RelJL e  z In Hanagtıdhou unter)aate Oer aDira 016e Hermietung OINeS Haujes

Wiilionare 0De1 Uiiionsärzte, Oie Hande  { treiben Heneralaouvernegur u Uhang
verhbot l Errichtung XN Utattenzelten TÜr (1e Sagung Der Kvangelical Assoelilation

S verlautetIn Hankou un ang DAaAR hrilfliche Vropagansatätigkeit HUL

NOC) TÜr 0iEe beitehenden Botteshäuler nDd OIe Hertragshäüjen zugeltehen wolle In
Den KRültenprovinzen, DOL allem In SIHl, Schanfung unND KRıiananan [1|1Ü ()1P '’Hes
ziehunagen 2wWilchen Den ehorden UunND Der (i))ion ielTach reundlicher. ‘Ja
au Dem Hertolgung j0 reichen Szei)hwan neliDdet B dho7 O (Buebriant eine
merRkliche zunahme Sympatbhıe TÜr 10 JJı Non © Ylus Diejer Her]hiedenheit Der
Berhältnilje YTklart \1Ch auch, WDenn 01e Utinonsberichte (1115 Nen Der)mleDdenen
Seilen DCS ‘.KHeiches ber NiE Lage ND DIE Yuslichten 02S Wiinonswerks nıchHt jelten
erheblı DONEeINANDETr abweichen.

Der ANusbdruc er Kevolution, DiEe 1cH ausicqhließlich Die Yitandlhus
ictete UuND Den ur3 Del jeit 3weieinha JahrhunDderte regierenden J  1U
Ynalkie Un tele aftte, Tührfe 3eDUL In manden i)Nonen okalen C {0O-

GDLUNGEN, D  1 Des Emporkommens DDII ‘Käuberbanden
110 (1U9 Dem 1Rarıa DiEe remordung DeKüenf|hang (Szeildwan
Darijer JtiNonars ajftane (iUS Sudlcdhantung, DIE AYusraubung PINeS aien:  -
TUDers unDd ÖIE Dilinderung meHteTer Uhriütengemeinden, O1e ErmOrdUNG
eInNes ım öltlıchen eile, DIE Bedrdhung mancher Yı onsitaiionen
ım Yyanzen Bereich er i)lıon DUrch WäuberbanDden gemeldet us Der
onNgolei, De)ONDers Der Uri0s-1)|i0Nn, kommen Hnliche BHerichte DON Den
Scdheutvelder Jiiionaren 0n Den Kevolutionstiruppen elb! 1e merDden
Oie Yusländer UunND DiE ri)ten gemäß Dem irengen ÖOr Revolutions:
Tührer nich elältigt, Un Den ıyrremdmäa  en keinen Unlap ZUL inmiıdhung

bieten Docd Onnte nicht ausbleiben, DAr bei en KRämpren zroijchen
fi1iierli«ben UunDd ‘Kevolutionären au DE Niiionen in Atitieiden|chati QEZ0OGgEN

uUNSsS in Irüheren abhren, au Diejem fatjerlichen Wrclap, emyfangen mußien, Delfeht 1e)e
DilcHt Tur \te jeB1 oh! nicht mebr, 111ND 1e (Dnnen LL115S Den on ul DDer
Dejandten verweilen. “ hler WliNonNsbote 19039; 107 Yagegen melDdet CIn iICHCLEL

DHericht u Der VC0VDIn3 Xwaniung, DAR DAS Der Wı onAaTeE abae OMNIMMMETN Hat,
Da Dr In iın Den YWiandariınaien Dahın UT 6S jet DI1 QWwer, Dei richt ein echt
3u erwirtfen. 3, 1923

1911, 07 LO x L911, 107
* EMMN 1910, 54  . AT 1911, 145

Correspondant DIMN 25 Depf. L11 rejerieri In Den (Juesti1o0ns Aetuelles CT, 15
DDIN IT P, 73M.

Missions Catholıques 1912, 25
Missions Chine, il ONg el Au Philıppınes LO1Z,

10 *
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wurDden. 1ele Jtilionare, zumeilt wohl ÖIe prote|tanti)dhen ti)ionarstamilien,
en AUSsS DdDem Unnern DON Honan unD Hupe in ichere eZ0GgEN jein *

Ysie 1 nach Der ereits vollzogenen Ybdankung Der Jiand)hudynaltie
unDd Der Bildung Der Ohine)i)dhen epubli Das die)al Der JCU geltalten
WD, Läht \1ch auT TUn Der vorhergegangenen Darlegungen einigermaßen
vorausjehen. Behält DIE \treng Kontuziani|dhe KetTormpartei mııt Jüan Scht Rai
als ‘Drälident DAas Heit In Der Hand, 9 170 INan 0Der Jiilion diejenige
reihei allen, OIE erTorDderli UL, Wın Schwierigkeiten m11 Dden VDrotektorats:
mächten auszuweicden. Der el Der Verwaltung jed0o 1CD ıc mehr als
je ım Wider|tand YJegen 0ASs Uhriltentum vefelitigen. Ya 1eD0 016
en Brokmächte vielleicht Bedenken iragen werden, Uhina als ebenbürtig
anz3uerkennen, olange nicht DIe bürgerliche oleran3 ın Religionstragen In
DIE Neue BHerrallung auTgenommen unD il Qer tandarine, Der Staats
qulen unDd Der Wahlberecdhtigung tat]ächlich durdhgeführt WILD, DArı an
m17 Der Wtsglichkeit rechnen, Dap DIE obligatoriicqhe Kontuziusverehrung TÜr
YitanDdarıiıne unDd Staatsiqhüler in abjehbarer el en wird. 1eD0
ÖIEe zahl geringere, dem Chriltentum geneigtere Dartei, zu Der 11 Oie
rilten Dr Sunjatjen, Der yrührer DE Kevolution, unD Wutiingrang,
Der Ytinilter 0CSs ANuswärtigen, jedentalls rechnen werden, röberen intluß
auf OIie Staatisge  ärte gewinnen, Wa einitweilen noCH nicht abzulehen rm  I,
Dann eine \qnelere Entwiclung Chinas AUL Dollen Keligitonstreiheit u
erMWAaAaTrTiIieEN AYlerdings hat Der Droteltantismus quf£e Yusliqten, ( Die)er
Konltellation Den meilten (Beminn u ziehen, Öa auBer Den beiden genannten

tonannern nocCh manche anDdere Revolutionäre proteitanti)dhe & wiIibß 1Ind (Es
er  eın DAarım doppelt angebracht, hier J  unäch!t Den an UnD Ö1e Lätig
Reit Der proteltantı  en Jtilon zZu iRi33ieren, Ul DUr Den erglei mit
ir ein lidereres ugenma Tür DIE Lage, DIiE urgaben unD Beduürynille DE1

Ntiion 3Uu gewinnen.

Die protejitanti)he MWiikion in China
on einer protejtanti)dhen {1))1071 In ina i)f erIt eit Dem 14 ‘Sahrhundert

Die eDde Jhre erIten Sendboten, Ö1€ VYondoner YJtilNonare orrij)on (1507/), Yilılne
(1813), Der Ymerikaner Bridgeman Her eu  e BüßLalt (1851) Hatien
nicht, LWIie DIie1 (Slaubensboten, yür e1ne groke zabhl a! Chriltengemeinden
x )orgen n0 beid)ränkten 105 aber, vor)ichtig Den Brenzen Cbhinas T )itacao,
alakka, U anton verweilenD, auT Spracdhentudien )owie Oie UÜberjeBßung unDd er

ala L[09D, ir DD  = San Io1  2  4,
Sn Dieljler Hinlicht f DIe uUnglte eldung Der aqgespreile DIn Yolkiszeiiung,

ir 144 DO  z ebr 100 ihre RichHtigkeit beltätigen \ollte, DDON QroBer rag
weite TUr DIie Aufun[t DEes Kontuzianismus. em $taijer oll jein A 111e UunD Die gei
liche Wiacdht ne: einer Aivillijte DOT 1er YWiillonen Taels (Ca. u SREUL. ar er  a
leiben „eine eliden3z WIrD in $  ehol aufcdhlagen em Kontuzianismus i} al)o
ennn einflupreiches Uberhaupf gelicherf, elblt IDEeTNNN DIE cOhine)ijcdhe epublı einmal einen
rilten ZUM rälidenten en \ollte. en rilten tfann DIeE ormelle Irennung DEL
Siaaisgewalt DD  =t Konfuzianismus cech jein
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reitung DOMN ”Bıbeln Yer Herluch 0S nthulNaltı)ldhen Büßlay, oinNe gröbere Anz3ahl
hineli)dher (Fvangelilten beranzubilden, )\cheiterte DEeTr n3uverläjliagkeit Der DO  _

iIm Erwählten unD hereitete gleı Beainn Ner proteltantı)ldhen illon e1in ıq weres
‚F1asko Der gewalfjamen TOMNUNG Des YanDdes DUCO OiE VÖpiumkriege
mehrten 1 ÜTE Gendboten DNer enalılden, amerikanılden, Deufichen, \päter AD er
Ikandinavi)hHen Utılonsgejelicdhartten unach!t vOorTwWIEGeEND Oen Kültenprovinzen,
Dann auch, Hauntiächlich eit Der ründung Der Cbina-Jnlandmillion DUCCH HuDdjon
Tanylor 15069), iIm Binnenlande

Y{iach Der neueitfen Statiltik 0S ()hına 1SS10N Year Book 4)! OTE proteltantilde
Yiıon In 11a OLT CD SUM ‘seil CemMi bedeutenDde, AUM eil Der auch \ebrt
win31ge Nitiionsgejelidhatten, jerner DUTOH Bıbelgejelidharten unD j‚elbltanDdige
Unterne { UNqgeE] qharıtative ODer Schulzwecke m ı1t oinem er]ona U1 15396 YJeLO

1337 Witionarınnen, S3° 7A 37 WitiNonstrauen, 7298 Wtıllionsärzten, 130 Arztinnen,
allo m11 oiner Bejamtzahl ONn 444() er]onen euronällcdher ODer amerikanılder
un DEeriIreien Yıieles erjona Dertier )1Ch auTt 093 ıIn 614 “tLradtien errichteten
Hauptitationen UunND UL ı8  D  em atıq aut un 3755 Jiebenitationen. ‘In angbat
allein mirken mehr als ] 4() angelläch l che YJtilNonare ‘Re1 meitem 0AaSs UÜbergewict
en D1e lmerikaner unD IEnalander nmııt oinem Stab DON 1 (54 D3W 1065 erjonen

YÜ)ie erhebliche ‚Sahl er weiblichen W Nonskräftte, Oie YWitarnec DEeT:
hältniısmäßıa QTÜB“ HR Ut umeilt auy O1iE Zbina-Unlandmi)lion z3urück3ujlühren,
DtE In KRianalı GUur auY “Ytationen {b unverheiratete NWitiNionarınnen ohne oinen
einzigen YJtilionar teben Da in erhältnis, DAs AD yroteltanti)dhe TitiRer Raum
als 1örderlich TUr 0AS Unleben UunND piINe gediegene AUrbeitsweije Der JJtijion WerDden
bezeihnen”können. Desgleidhen eDCUTE oine wächung Der UJtiNion, DAaR mancde
Der gut)ituierten amertkanılden 11nND enaglildhen Utı)lionare J 1CH eine 10 ungewöhnlich
ange Sommertrilche geltatten, DAR elbif In ibrem i ionsblatt (Chınese ECOTr
aruber age eTührt WDuUrDe

m eralet' Der Rurzen Arbeitszet UunD Der geringen Chriltenzahl muß
auch DAaS einhbeimi)lcdhe Wı Nionsperlonal als ‚yahl rechti anjehnlich anerkannt
wmerDden. Yltac 1ll1DrAaAnDn aıbt 09 Ohinelhldhe altoren, (9251 nichtordinierte ebilten,
1106 ıbelirrauen, 27851 La Ter unD außerdem 415 Heilgehilten, al)o eine Bejamtzahl
DON 2089 * Im Drotfeltantıldien Wtıonsdienıt tebenden inejen I1s )tann
DDN ungewohnlichen en un rjolgen WIrD Der hine)ldhe pres  teriani)de rediger

arned Üb einer Geicdhichte Der proteltantii) Hen Wtinionen, Berlın 4926
Mac Gillıyray, T’he ına Mıssıon Year Book 1911, Shanghal 1911;

Liıterature Socılety ro (hına
Wiac 0O”illivran ereqne Die (Delanıtza DEes auslandi)Hen Wtinonsperlonals ohne

DIe Arzte (I117 41692 4)as 1immi1i Der nicht m111 Den DD ihm gegebenen cinzelpolten.
o weniger ıtimmt DIeE Yıryrerenz Der Dejamtzahlen DD 1910 unD 1911 IN DIie
inNeren3 DEr (Cinzelpolten mitfeinanDder vergleicht.

e, 4ie undermelt DEeS Ultens, Berlin 1911,
statıstıca O{ Chrıstian M1SS100DS, EKdınburgh 1910,
arned, T1 430

i A W 1908, 209
ala 99 H DD  z vebr. 1910, 191; Cr m DDTNM Wiar3 1910, 289

An Öngatu geht DAS gejamte WtiNonsperjonal Im »DMMer rTei JCD:
r}ute AUL olunag In DIe DES Yeltens. Compte en de I9 ®w0C12efe des Mıss.
Etr. de Parıs OLT 4)ie [aiholi  en Wtionare ztehen 100 Hıocdhjommer ohl

abwecdhjeindD ur 1er en UL rholung ein Aentralhaus ZUrUÜdC, €l noch
eine DDN Den Dier en allı geitfliche (Cxerzitien vDermwmenDet WIrCD.

Wtac Millivray aıbi wieDderum eine Höhere umme on Sntereife
WwWare C erJahren, wIie Diele Der Vehrer gefautte Ohrilten \inD X
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Ding $27 Yltei (1115 antung ge|\qildert YNıie großen ErwecdkungsverJammlungen,
ın Denen HunNDderte DON StuDdenten DÖen nordoeine)li)dhHen HocdhldHulen ZUL BeReh:
LUNG brachte unD TÜr Den iı ionsdient GEWATT (0D DAauernD 7), en jeinen “)tamen
in qganz ina eRann gemad

Selbitverltändlich 9 ber Dei einem 10 vDiele opre umTja)enden Verjonal
auch niıcht traägen Katechilten, Die mebr ihr ortkommen als mm DiE Heiden:
bekehrung be)orat InD; au c DIE wohl jolidelten arbe:tenDden deutichHen ti)ionare
en aruber klagen S omm DOT, DAr Hlechte KRatechilten Wiorder, WuchererMETDE EL ND Vrozekllüchtige untier ihren Söochuß nehmen, 10 DaR Der YWiandarın gehindert WIrD,
Berechtigkeit ben ®

Hwilden Den Jı jionaren unD Den einheimildhen e  1 eltehen manche7
Die OATAUSH met wohHl aUs Der Kayenver)]chiedenheit hervorgehende Begen)äge.

ent)pringende Abneigung Oie UJtı)ionare f ıel gröher, als Nan yür gewihn
lıch

„Die ıO merzlichlten Errahrungen“ creibt in Chinele 1mM Chinese Recorder,
„muß Der hinelilde VDaltor ım Yerkehr mit jeinen TremdländildhHen KRolegen madcen,
welche oTt Die olle ON Herren unND 'Beamten annehmen unDd ihre Helter als DienerX UunND Untergebene, ber nicht als 1tarbei:ter behandeln. 1e5 f 0 in Den
Hertragshären (SQOhangbhai 2 Oie Utilonare DUrch Die Yerbindung mi1ıt elt:
11 gelinnten uslanDdern i1t einem Kalenttol3 errüllt wWerDden unD Öie inejen als
Jienihen einer nieDderen a njebhen, Denen o31ale Bleichheit zu3ugeltehen e1in prer
an ur unDd Anjehen erfordert“

yür Öie proteltantil|cdhe Niijlion lag 6 olange IDr 0ASs (Eindringen 1INS Innere
Chinas er  wer wurDde unDd ihre Anhängerzahl noch recht gering WarL, jehr. nabhe, ihre
Kräfte einltweilen bejonDders aut Ö1e indirekten Arbeitszweige Au konzentrieren, während
umgekehrt Der ber ina bereits ausgebreiteten katholiden JtiNion miit ihren en
(Chriltengemeinden DiE er)ucdhung lich autTdrängen mu  C} \1ch Der unmittelbaren Geel:| orge unD Vropagandatätigkeit möglı ungeteilt hinzugeben Tat]ächlich en Denn
auch Öie beiden Niilionen eine grundverIqhiedene Entwiclung € Men, 2Bährend
Oie katholildhe JJtı))ion mit ihren 363697 KRatholiken a  1 in Den nieDderen
olksklaljen einen gewaltigen Dorjprung DON mindeltens einer illion
bat, 30 OiIE proteltanti)che ı)lion viellet aum eine Yiiertelmillion etauftfte ”,
hat 1c aTUr aber ein blühendes höheres Schul unDd VDrekwelen ajren, weldes
ınr bedeutenDden (Cin]flup auT Die gebildeten Kla))en unD au D1e Nauer eine ent)chieden
el  ere 2Birk)Jamkeit verbürgt VeiDder In DIiE proteltanti)dhen Schulltatiltiken bın
ichtliıch IN rer Diryerenzierung nach höheren unD nieDdDeren Schulen vÖöllig unbrauchbar,
0a auch noch In Der neuelten Aufltellung 0S ına 1sSsS1ıo0nNn Year Book DON mebhreren
Bejelidhatften DIE verl|dhiedenen Schularten nıcht gejonDdert rubriziert merDden. J: muß
mich deshalb DArAaUT beidhränken, Oie Bejamt)'umme aller hböheren unD nieDeren Schulenmm  Dr  u  il  k o aa (3728) mit iNren Schuülern (102 533 anz3ugeben. ber alle KRültenprovinzen DON

Kwangtung DIsS 3zUT Niandlhurei unDd DIE wichtiglten Binnenprovinzen Schanli,Da e unan, Hupe, Szet|dhwan) zerItreut liegen met reich ausgeltattefe proteltanti)dhe

G 1911, 26; Missionary Revi1ew OT the World la ((9
8&{ Sahresbericht Der Berliner Yionsgejellidhart Berlin 19115 136

Correo S1N0-Annamıiıta 1907, 1367.
(T 1909, 5724 ° A 1911, 84

H irklich zuverlällige ngaben über DIeE Aahl DEer gefauttien rofeltanten legen
nicht DDL. Xal DIie age ber DIie mangelbafte Otafi)Lit bei neiDder, Kirchliches Sahr:
budch, ®utersioh 1L911, 604A ur Urientierung ber DAS Ohinejijcde Schulwejen Den rtitfel in Der
vorigen Yiummer Der noCch einma UL anD aul nehmen (Xölters I 4)as
hinelilche Schulweljen, A 4 4 —62)
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„HocdhıHulen“ * Denen mebhrTtach noch NDer medi3ziniılche ‚yacdhıhulen O0Der
Oehrerlteminare angealieder 1nd 1erzehn Diejer HocdhıHulen ind In amerikanildhen
HÄNDenN, HNUuL eine MWITrD DONMN einer enalil'dhen jejellichatt geleitet*. YNıe eu  en
Yitillionare Der Basler unDd Berliner in  gejeil UnD DEes lıberalen proteltan-
ilden Niionsvereins en In Kwanatung UnND S)lıngtau einige Utittellhulen, Kkonnen
1 aber nıcht einen jolchen Aurwand ıtteln UunD Krüäften geltatten W1e Die
merikaner.

NWiehrtad WUuUTrDe Der Iutrbau O1INeSs wohlorganilierten Schulwejens In oiner Vro
DIn3 ermöglıcht DUrcCh 0 S einmuütige zu)jammenwirken mebhrerer 1))10nSs-
gejyell  arten, UnND gerade Oie 00  ulen Dieler erDANDE In VDeking-Lungtihou
(Z)chili), Weihlien (Schantung), Jtankına (Rıang)u), A)\hönatu (Szetihwan) InDd De=
zeicdhnenDderweile O10 eintl:  reich!ten ND meilten )ervortiretenden eun Obere Schulen
algemeinen Ubharakters TÜr Knaben, zwei A öchterichulen, \echs 1nD eben)o
niele medi3zinı)dhe ‚racdIchulen wmurvden au 1e)e e1je 08 ”Rlüte gebracht. Nas 18588 DON
Den Wiethosdilten gegrunDefe, eit 1906 urch OIe Kerbindung mit anDderen Bejelidhartten
gehobene ankıneg Chriıstian College arbeı:te m11 oinem (inkommen DUU
ar ND 3a bei einem ehrkörper DDON WiiNonaren unDd gradutertien bı
nejen 4(() Studenten, 1E \ich, W1e N  — DoMt, Dbald auft 1000 vermehren wWerDden.
Keich ausgerülftfete VY'aboratorien TÜr Ubemie, ODb17YlıR, 10logte, eologie eligBen nicht
minDdere Anziehungskraft wWIie Oie Unt Literarilcdhen) Bejellicdhatten, D1e ihre
Utitglieder ın Den parlamentarılden Bebräuchen UNnND Der ‘Redekunit uDen + ÜDıe
Be)jamtzahl Der meDdizinıldhen ‚sacdhıchulen, Uuntier Denen DAS Dekinager IUnıon edıica
Uollege jeit 1 906 taatlıche Anerkennung e\Bßt, ol \1ch auTt 19 Delautfen ! ®

(ın S1WUL privates, Der ıntım m1t Nen Ohine)i)hen Staaisbehörden zu)jammen:
gehendes Unternehmen LT DASsS Internatıonal iInsiıtiufie DCes Hen Bıilbert e1D

Schanghat Yıe n  a an)dheinenDd ıhr Hauptziel In er Herlohnung Der
nationalen Hegenjäge UunD 1IrD geleite Durch OIM allgemeines KRomitee Dem manche
ehenDde inejen nD 1e 6111 amerikanı)dhes, briti)ches deut)hHes, holländi)dhes
Spezialkomitee angehören. G1E z3ahlte 1 JOS IA Schüler unD umTakht einen vierjJährigen
Borlhulkurs S U u511m Der IremDden Spracden UunND Des Chineli)dhe unD oinen
Oreijährigen UTrs TÜr®Staatswilhen)dha NO )iationalikonomite S anDdelt
1 al)o Daupt)ächlich NiE Ausbildung DODON oOberen ‘Beamten ©

Selbit aUT einige ıtaatlıche Anltalten DOMN größerer Bedeutung en \1ch 016e
Angloamerikaner intlup verlchamen gewußRt. YI1s 0AS 1561 In Deking nach Nem
unglüclichen Kriege DONMN 15860) errichtete ANuswärtige )Imt eine Hohere ule, DAaS

A Dem 1912, 96 Nixierien Ssinne, alıo ungeJähr unjeren Kealgymnalten
enti)prechenD, bDer mancdhmal Der 1e€ hinausgehenD DUCCH DIE Behandlung DONT

pflege unD Siaaiswilen|dhartt.
M1ıssıonary Review O18 Hier DAas 1i Stiephens wollege DEr analt

441eani]dhen Kirhdenm  illton In na eingerechnet UL, Lannn nıcht
Anltalt Delteht aum zehn ND 3a ıon 1 9() ochuler, (1115 Deren Schulgeldern
1G vOllig unferhalten WIrD. UL Den au eines ylugels wurvden DDN Den
Yatern Der SchHuler unDd anDderen reunNDen Der An)talt 4)pllar autgebracht. ala
019 Cr e ‚Sanuar LO 41

(Ohına 1ss10N Year BOoOk 1911, 135 155 mif  €  @, 4)as eue ina,
alje 1909, -}

4 Missionary Intelligencer 1911 »44 45580
ala 21090 (r DO  z 8 San 1910, U1
(x1ılbert kKeıd, The 1ssıon AL OLLE Tthe hıgher eElasses In Chına (Ihe 19

u+*and 20 eports anghaı 19085 Yiach Den Schanahaier Yiachrichten (Yir „ () DD  z

Dez 1909, 30606) WITCD DAS International Institute nanzieller Schwierigfeiten
Unjhluß eine amerifani)che Univer)ita:
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Zung en RKwan Cüollege, 3  ur Ausbildung DON YWitandarınren unD Dolmet]dhern
yür Den Yerkehr mi1ıt Den ausländi)hen Wiaächten grunDefe, wenDete Nan \1ch zuerlt

Den VYeiter Der Yazarıltenmij)ion ın ‘Deking, Bilhof oul19, DON ıbm einen
Direktor yür DIie An)talt erbi:itien VYeider antiworteie Der B11H07, eine Benoljen:

widme \1ch nıcht Dem Oberen Unterricht, unD unterliep auch, auf Oie In
nächiter Jiähe befnndlichen e)uiten inzuweilen, DIiE OiE leitung Der An)talt licHeri
GQeELTN übernommen hatten. 0 kam eine Der wichtiglten Yehranitalten DeSs chinelilchen
Keiches in proteltantiıj He HÄnNDde !, 21070 Den or  ag ‘Hobert Harts, 0es vielver:
mo0genDden (Beneral-zollin)pektors ME WUTrDE Der amerikanı)dhe Witinonar Dr.
Yltartın als Dırektor Der An)talt ND Vrotellor Der nternationalen BejehHeskunde
nach Deking berufen, S In iteter s  üblung miıt Dem ANuswärtigen )lmt unD
anDderen en Beamten lebenD, jeinem anDd nD jeiner eligion ral en halbes
jahrhunder lang grokße Dienite eilten konnte *. Jiach Errichtung Der Dekinger
Keichhsuniver]ität (1902) wWurDde DAas Zung Ylien wan KRolege aurgehoben.

‘In ai]juenTtu, Der Hauptltadt DON Schan)ı, ver3zichtete DIeE proteltantildhe
Ytilion gemä dem ag DES angejehenen i onars Dr £himoty Rıdhard

{  i
a  .. —

auT einen Schadener)a Tür ihre großen erlulte In Den Borerwirren DON 1900,E A N . A A — — —— 1e aber DOTL Der hine]i)dhen Kegierung auTt 2ehn a  re eine Subvention DON
Dollar ür eine och)Hule, Die bald DAaraut mit Der nach Dem KayerlichenE S s a D e DO  z Sent 1905 in jede Drovın3z ern  enDden \taatlıdhen ule vereiniagt

WurDe. Auch nach au DEr zehnjährigen KRontrolzeit wurvden DIE meilten (engli:
Urotjeljoren wieDder angeltellt *.

Jioch wmeıtblickenDder anDdeltfe Die amerikanılde Megierung. G1e Dereinmbarte mit
ına DIie Herwendung DN äbhrlich 250000 ““ollar (1 Der Die Union zahlenden
(Entiqhädıigungs)umme DON 1 900 yür Den Unterbalt in )lmerika ItudierenDder Chinejen
unDd Der a7ur in Deking errichteten Vorbereitungs|qhule (Isıng Hwa Y uan cademy),

welcder männliche unDd 2n weibliche amerikanijde Vehrkräftte yür eima PUÖ(
uler angeltellt ind Hurzeit weilen e1IwWa (00 hinelijche Studenten in Amerika,

unDd Jährlich kommen weitere hinzu *. Hermutlich 1rD DIie ehr3za DON Diejen
1E Becker J., Joseph (Gonnet, Un dem1-sıecle d’Apostolat Chıne.

""v7a  ""v7a OkıeniIu 1907, 253
Martın, ‚ycle OT Uathay 240 DUn N 339 weniger als qÜn)itg

urteilt reilich $ 11 ung ing in jeiner Schrift 47 ber Dr artıns (ErTolge
„An)tatt \ich DIe Dienite er\tflal)iger, in jeder Beziehung geeigneter YWianner
TÜr Diele )9 UÜberaus wichtige Cinrichtung, AUTt Der DAS [Unttige Heil Chinas beruhf,
nannte SIr ”Kobert Ha einen jeiner perJönlicdhen Befannten, einen Irüheren ameritfan!:-
ıhen Wiijionar, 3ZUM ra)ıvdenfen DES ung Ylen “man. Aur 1e)Je eije WuUrDe 1eje€
An)talt eine u elle DES S, Der Aufflärung uUunD (Erweiterung DES Gejichtsfireijes
nı weiter als eine 3weitflallige Boardinglchule 'Ür ULIME, halbverhungerie, nıi  }  \l z  An  5  @_4  \ nußige Süunglinge.

ına Miıssıon Year Book 1911, 111 Missionary Review 1911, 531 762
YIIs £himoty RicharDd ım Yiovember 1910 aus CEnaland zurüdfehrfe, WurDe DUrCH Dden
VBrovinziallandtiag DDN Schanlı einem eingeladen UunD jehrt ehrenvoll empfangen.
Bereits »55 biturienten Der ule, DIE eigentlich eine Kealjchule mit Bergakademie
unDd Sngenieur|chule UL, en ihre Studien in England Jorfgejeßt. Ultajlaf. 99 WT, 18

» Miss1onDOM Yltat 1906, 8Q (ebenDdori eine acdhliche Gritit Der An)talislei)tungen).
Year Book 1911, 116

{ Missionary Rev]ew 1911, 990 1912, 45 Die erzieherijcdhen Wiikerfolge DEr
Ymeritaner InDd allerdings nicht geeignet, DAS YWerirauen ihrer Mädagqoagılk €  a
Her amerifanijche ejJan elb]t tat unlang Den US)PTU:  y DIe auls Yimeritfa zurüd:
tehrenDden (Chinelen, we In eitenDe Stiellungen lamen, enttäu  en ihre Vehbhrer. SE
rieben DAS Hemwerbe Der elderprei)ung mit großerer Schlauheit als DIE en Beamten.
8{ Sahresbericht Der erliner WiijNionsaqgejellidhaft, Berlin 1911, 115
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jungen yeuten, Ö1e \päter D1ie Helchice (Cbhinas leiten, nıch e  1  J ber DOoCch mi1t
proteltanti)|dhen een UNnND miit Abneigung 1E katholilcde 1r erTult

Jiicht zulrieden mi1t diejen Unternehmungen )at Der LECUEC angelläch)ch 1))10NS=
ınn H1E ührenden enagliıldhen, amerikanılden unD Kanadilden Univerlitäten UrTOTO,
CTambridge, 201nDON, HAarvarTD, KRolumbia, Kalıyornia, Soronto S U BHeldhlup Der
Gründung einer vein Ohine)i)hen Holluniver)ıität In Hankou veranlakt,

Hereits batwelcher alle proteltantiidhen Ntiionen ihre Söochüler enden können.
\1ch ein 15 Briten, Amerikanern, Ranadiern UnND Cbhinelen beltehendes 1011S=z
omitee gebildet, UND LDeNMn ()1O hinelilche Kegierung nıcht entidheidenden in)pru
rhebi, ihrer ‘Keichsuniver]ität 1n Deking DAaS ON0PO ichern, Dann 1rD 11
DEr Uberaus qün)t1ig gelegenen BroRltadt jangt)ektiana DalD eine DebdeutenDde Uln
verJifA proteltanti)|dhen Ubarakters ent\tehen

Ylias Ut NNn DOTL al Diejer inten]jiven Vrbeit DEr angloamerikanılden Utilonare
alten egen Den teltach ausge)procdhhenen Verdacht, DaR ıc hei ihnen auch
‚ebr ar ervortretenDde we Lendenzen hanodle, )ucht 213 1  € Jn)pektor

Des lıberalen proteltantiicdhen UtiNonsvereins, 1E iı ionare ın Wiorten Doll begeilterter
Anerkennung In Söchuß nehmen. geDe eine Austührungen Jur Hervollltändt-

0es e)agten hier wieDer, inDdDem ich MIr geltatte, einige Rritilche Bemerkungen
beizurügen

„Der jelten Überzeugung bın DAR IiNMan Den angel]äch)i)hen Niionaren unDd
Niiionsgejellicdhatten Q)weres Unrecht {ML, IN  —_ DODN ihnen urteilt, jei ihnen DIE
rörderung iNrer nationalen Jntereljen eine be)onDders DervorragenDde : ihrer lIrbeit

icherli  G z 1! 0 AS niıcht meb Der y all, al bei aller uinjerer eu  en Wiiionsarbeit
! DHıe (1111 74 VT Y()9 erDITNeETE Deufjdh-Ahine)ijdqhe In inafiau

DALT nach irtitfel 13 DEr 1111 DEr O1  1  n Heqgierung vereinbarten DaßBungen teinerlei
religiöje VBropaganDda zulayen nNacCh Irt. S alle ochuler In Der An)talt elbIi wohnen,
U1 auch DIE BHeeintluung DUurch Siudentenheime ausge  loyjen Yiac) lrt ‘ wWerDden Der
Antalt DIeE „OhHuler DUCC) DIE hine)i)de UnterrichhtsbehörDde zugewiejen (Oltaltat
DU 1909, 265) S mMuR anerfannt WwerDdDen, DAR DIe BehoörDde Der n)ia auch
ilce ochuler zugewiejen haft iach Dem Borgang Deui)hlanods hHat 1Un auch na
anbD In na DIE rrichtung einer Univerlitä unfernommen, in welcder DIE
{tionsireiheit Der Wiinionen anı)dheinenD Teiner e  ränfung unterlicaf. )Bentaltens
ylanen DIie analiıtfanı)de Kircdhenmi)}ion uUunD DIe Y9onDdDner Wcilion DIE rÜUÜnNDUNG DDN
AYumnaten TUr SäiuDIierenNDe (Ultahlart 21090 Cr (} DDIN D Caı 1910, DU2: Y{r A Dl
D7 San 1911, J1)

ına 1ss1ıon Year 00k Dn 160 Mıssıonary Kev1]1ew 191741 678
X  er 4ie WunDdermelt DEeSs Ultens, Herlin 1911, 917.
4ie weitgehenden HanDdelsintere)jen, DIie DIie amerifani)hen WiiNionare verireien,

werden DDN QUı nicht berud|ichtigt.
YBarum ewinnt enn DIe amerifant) in eine unvergleichlt roHere Ylus:

dehnunag als DIie Deuiflche uUunD tehen 11 Ymerita unverhältnismaßia weitere
eiJe Hinfer iıhbrc? $n DEr AL 1910, 5371 reibt Xriele „Wian omm 1115 Dem
eDdDauern nicht Deraus, DAR in Derarkigen An)talten nalı)d) met DIie Unfiferricdhi{s-
pracdhe U1r  Miffionsrundfhau.  1  I  d  F  jungen Leuten, die [päter die BGejhicke Chinas leiten, nicdht Hriftlid, aber doch mit  protejtantijden Ideen und mit Abneigung gegen die katholijdhe Rirdhe erfüllt !.  Nicht zufrieden mit diejen Unternehmungen hat der rege angeljächfijhe Mijjions-  finn die führenden englijdhHen, amerikanijdHen und kanadijHen Univerfitäten Orford,  Cambridge, London, Harvard, KRokumbia,  Kalifornia,  Toronto zum Belchluß der  Bründung einer rvein Hinejijden BolluniverJität in Hankou (Hupe) veranlaßt,  Bereits hat  zu welder alle protejftantijdHen Mijjionen ihre Schüler jenden können.  Jid ein aus Briten, Amerikanern, Ranadiern und Chinejen beftehendes Aktions-  komitee gebildet, und wenn die dHinejijhHe Regierung nicht entjHeidenden Einfpruch  erhebt, um ihrer Reichhsuniverlität in Peking das Monopol zu fidhern, dann wird in  der überaus günftig gelegenen Großftadt am Hangtjekiang bald eine bedeutende Uni-  verfität protejtantijdHen Charakters entjtehen  Was iflt nun von all diejer inten]iven Yrbeit der angloamerikanifhHen Mifjfjionare  zu halten? Gegen den vielfadh) ausgefjprodhenen Berdacht, daß es fidhH bei ihnen auch  um Jehr [tark hervortretende weltlidhe Tendenzen hHandle, fjucht Liz. Witte, In]pektor  des liberalen protejtantijden Mijjionsvereins, die Mijjionare in Worten voll begeifterter  Anerkennung in SchHußB zu nehmen.  Id) gebe feine Ausführungen zur Bervolljtändi-  gung des BGejagten hier wieder, indem id) mir geltatte, einige kritijldjje Bemerkungen  beizufügen ?.  „Der felten Überzeugung bin ih, daz man den angeljächlilhHen Miffionaren und  Millionsgefellihaften [Hweres Unrecdht tut, wenn man von ihnen urteilt, es Jei ihnen die  Förderung ihrer nationalen Interejjen eine bejonders hervorragende Seite ihHrer Arbeit*.  Sid?‚er‚“ä)‚ ilt das nidht mehr der Fall, als bei aller unjerer deut/dHen Miffjionsarbeit °,  5  ! Die am 23. Oft. 1909 eröffnete deutjH-Hine[jijHe HIHfHule in IJingtau  darf nacd) Artikfel 13 der mit der Ainejijden Megierung vereinbarten Sagungen feinerlei  religiöje Propaganda zulajjen.  Da nad) Art., 6 alle Schüler in der Anftalt [elbjt wohnen,  ijt aud) die  Beeinflujfjung durdH Studentenheime ausgejdhlojjen.  Na Art. 5 werden der  Anftalt die  Schüler nur durdh die Hinejijdhe Unterridhtsbehörde zugewiejen (Oltajiat.  £loyd 1909, 565).  Es muß anerfannt werden, daß die Behörde der Anfjtalt aud katho-  lijde Schüler zugewiejen hHat. —  NadH dem Vorgang Deutjdhlands hHat nun aug Eng-  land in HSongiong Ddie Erridhtung  einer MUniverJität  unternommen,  in  weldjer die  Mitionsfreiheit der Mijjionen  an]dheinend feiner Bejdhränkung unterliegt.  MWenigjtens  planen die anglifanijdHe KirdHenmijjion und Ddie Londoner Mijjion die Gründung von  x  Alumnaten für Studierende (Ojtajiat. Lloyd Nr. 20 vom 20. Mai 1910, 502; Nr. 4 vom  2 SAN 1911° -I1):  ? China Mission Year  300k 1911, 160.  Missionary Review 1911, 673.  ’ Witte, Die Wunderwelt des Ofjtens, Berlin 1911, 91f.  * Die weitgehenden Handelsinterejjen,  Ddie die amerikanijdHen Mijjionare vertreten,  werden von Witte gar nicht berüdcjichtigt.  5 Warum gewinnt denn die amerikanijhe Mijjion eine unvergleichlid) größere Aus-  dehnung als die deutjdHe und warum [tehen in Amerika unverhältnismäkig weitere Volis-  freije hinter ihr? In der AM3Z 1910, 353f. Jhreibt E. Kriele: „Man kommt aus dem  Bedauern nicht Heraus, dak in derartigen Anjtalten Englijdh meijt die Unterricdhts-  Iprade ijt ... Die meijten „Profejjoren“ wären aber au gar nidht imjtande, Hinelji[d  3u unterrichten, da fie [elbjt zu wenig Hinejijd) verjtehen und JHeinbar aud)y wenig Wert  darauf legen, es Jid gründlid anzueignen.  Viele von den Profejjoren gehen audh nacdh  einigen Yahren in ihre amerifanijde Heimat zurüg ... Man kann [idh leider des Ein-  druds nicht erwehren, dak trog aller Gegenerfärungen die jungen Leute viel zu  jehr anglijiert und amerifanijiert werden.  Das wird nod) dadurh bhefördert,  daß die reidHen Mittel dazu verführen, alles viel zu großartig, viel zu europäijd) oder  amerifanijd) einzurichten.  Was für Anjprücdhe werden jpäter dieje Leute jtellen, die durch  dieje Schulen gegangen jind ..  I war auf meinen Neijen durdh Hinelijdhe Städte und  Dörfer immer unangenehm berührt, wenn id) auf einmal Gehilfen in europäijder IrachtHıe meilten „VBrotfelloren" wmaren Der auch GQUuL nicht m)fanDde,

unferrichten, \te elb!i wenig verltehen UunD ıhein au weNn1g YBerti
DArauUf gen, 10 grundli anzueignen. 1e DD Den en auch nach
einigen ‚sabhren 11 ihre amertfanı)che HeIimMai ZUCur  Miffionsrundfhau.  1  I  d  F  jungen Leuten, die [päter die BGejhicke Chinas leiten, nicdht Hriftlid, aber doch mit  protejtantijden Ideen und mit Abneigung gegen die katholijdhe Rirdhe erfüllt !.  Nicht zufrieden mit diejen Unternehmungen hat der rege angeljächfijhe Mijjions-  finn die führenden englijdhHen, amerikanijdHen und kanadijHen Univerfitäten Orford,  Cambridge, London, Harvard, KRokumbia,  Kalifornia,  Toronto zum Belchluß der  Bründung einer rvein Hinejijden BolluniverJität in Hankou (Hupe) veranlaßt,  Bereits hat  zu welder alle protejftantijdHen Mijjionen ihre Schüler jenden können.  Jid ein aus Briten, Amerikanern, Ranadiern und Chinejen beftehendes Aktions-  komitee gebildet, und wenn die dHinejijhHe Regierung nicht entjHeidenden Einfpruch  erhebt, um ihrer Reichhsuniverlität in Peking das Monopol zu fidhern, dann wird in  der überaus günftig gelegenen Großftadt am Hangtjekiang bald eine bedeutende Uni-  verfität protejtantijdHen Charakters entjtehen  Was iflt nun von all diejer inten]iven Yrbeit der angloamerikanifhHen Mifjfjionare  zu halten? Gegen den vielfadh) ausgefjprodhenen Berdacht, daß es fidhH bei ihnen auch  um Jehr [tark hervortretende weltlidhe Tendenzen hHandle, fjucht Liz. Witte, In]pektor  des liberalen protejtantijden Mijjionsvereins, die Mijjionare in Worten voll begeifterter  Anerkennung in SchHußB zu nehmen.  Id) gebe feine Ausführungen zur Bervolljtändi-  gung des BGejagten hier wieder, indem id) mir geltatte, einige kritijldjje Bemerkungen  beizufügen ?.  „Der felten Überzeugung bin ih, daz man den angeljächlilhHen Miffionaren und  Millionsgefellihaften [Hweres Unrecdht tut, wenn man von ihnen urteilt, es Jei ihnen die  Förderung ihrer nationalen Interejjen eine bejonders hervorragende Seite ihHrer Arbeit*.  Sid?‚er‚“ä)‚ ilt das nidht mehr der Fall, als bei aller unjerer deut/dHen Miffjionsarbeit °,  5  ! Die am 23. Oft. 1909 eröffnete deutjH-Hine[jijHe HIHfHule in IJingtau  darf nacd) Artikfel 13 der mit der Ainejijden Megierung vereinbarten Sagungen feinerlei  religiöje Propaganda zulajjen.  Da nad) Art., 6 alle Schüler in der Anftalt [elbjt wohnen,  ijt aud) die  Beeinflujfjung durdH Studentenheime ausgejdhlojjen.  Na Art. 5 werden der  Anftalt die  Schüler nur durdh die Hinejijdhe Unterridhtsbehörde zugewiejen (Oltajiat.  £loyd 1909, 565).  Es muß anerfannt werden, daß die Behörde der Anfjtalt aud katho-  lijde Schüler zugewiejen hHat. —  NadH dem Vorgang Deutjdhlands hHat nun aug Eng-  land in HSongiong Ddie Erridhtung  einer MUniverJität  unternommen,  in  weldjer die  Mitionsfreiheit der Mijjionen  an]dheinend feiner Bejdhränkung unterliegt.  MWenigjtens  planen die anglifanijdHe KirdHenmijjion und Ddie Londoner Mijjion die Gründung von  x  Alumnaten für Studierende (Ojtajiat. Lloyd Nr. 20 vom 20. Mai 1910, 502; Nr. 4 vom  2 SAN 1911° -I1):  ? China Mission Year  300k 1911, 160.  Missionary Review 1911, 673.  ’ Witte, Die Wunderwelt des Ofjtens, Berlin 1911, 91f.  * Die weitgehenden Handelsinterejjen,  Ddie die amerikanijdHen Mijjionare vertreten,  werden von Witte gar nicht berüdcjichtigt.  5 Warum gewinnt denn die amerikanijhe Mijjion eine unvergleichlid) größere Aus-  dehnung als die deutjdHe und warum [tehen in Amerika unverhältnismäkig weitere Volis-  freije hinter ihr? In der AM3Z 1910, 353f. Jhreibt E. Kriele: „Man kommt aus dem  Bedauern nicht Heraus, dak in derartigen Anjtalten Englijdh meijt die Unterricdhts-  Iprade ijt ... Die meijten „Profejjoren“ wären aber au gar nidht imjtande, Hinelji[d  3u unterrichten, da fie [elbjt zu wenig Hinejijd) verjtehen und JHeinbar aud)y wenig Wert  darauf legen, es Jid gründlid anzueignen.  Viele von den Profejjoren gehen audh nacdh  einigen Yahren in ihre amerifanijde Heimat zurüg ... Man kann [idh leider des Ein-  druds nicht erwehren, dak trog aller Gegenerfärungen die jungen Leute viel zu  jehr anglijiert und amerifanijiert werden.  Das wird nod) dadurh bhefördert,  daß die reidHen Mittel dazu verführen, alles viel zu großartig, viel zu europäijd) oder  amerifanijd) einzurichten.  Was für Anjprücdhe werden jpäter dieje Leute jtellen, die durch  dieje Schulen gegangen jind ..  I war auf meinen Neijen durdh Hinelijdhe Städte und  Dörfer immer unangenehm berührt, wenn id) auf einmal Gehilfen in europäijder IrachtYltan Tann \1ch [e1Der Des (171:
Tuds niıcht erwehren, DAR ICDB Gegenerflärungen DIieE jungen eu 1el
jehr analı)ieri un  S amertifani)ieri wervden. 4)as WICD noch DADUCCH berdrDdert,
DAR DIE reichen ittel DAa3Zu verluhren, es Diel x Qroharfiig, 1el u eUrDPANCH DDEeTr
amerifanijch ein3Zurı  en YRas TUr n)pruche WwWerDden pater 1eje eute tellen, DIie Durch
1E€ chulen inD IDAL au mmeinen Keilen DUrch OhineN) TADfe UunD
er immer Uunangenehm Deruhrf, ich au einmal Gehilten I1 euUrOpPAi)CHeEr 5i
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1InD iiıherlich ilt OiEe angeljächlilche i ionsarbeit rel tier yJundamentiert *, (bs
Ut auch niıcht )9, als WwWUrDe DiE lrbeit Der Umerikarer ar eitußt DurcCh Ytiılliar:
DÄrE, DIie in Oer Utılkion eine Gelicdhäftsreklame ühen Nas meilte (Beld, 0AS Jür
DIE JJtı))ion gegeben Wr omm ın Amerıika, eben)0 wie be1 UNDS, (1 Den Wwenig
bemittelten Klayhen Yıe arohe Schantung-Liniver)tät Der Union-Wiijhon 1 ohne
DaAs e1D Kocketellers 0Der anDderer Yiilionäre gegrüunDdet worden. ND DIE Keligion
WIrD In en diejen Zinltalten keineswegs zuruückgelfelit, ondern inten]iv eptleatD  7 Y  e  E  158  MijfionsrundfHau.  —A  3  und ficherlid) ijt die angeljächfijhHe Mijjionsarbeit religiös tief fundamentiert !.  E€s  ilt au& nicht fjo, als würde die Arbeit der Amerikaner [tark geftüßt durch Milliar-  Ddäre, die in der Milfjion eine Gejdhäftsreklame fähen.  Das meijte BGeld, das für  die Mijlion gegeben wird, kommt in Amerika, eben]o wie bei uns, aus den wenig  bemittelten Rlajjen *.  Die große Schantung-Univerfität der Union-Miljion ijft ohne  das BGeld Rockefellers oder anderer Millionäre gegründet worden.  Und die Keligion  wird in allen diejen AUnftalten keineswegs zurückgeftellt, Jondern inten]iv gepflegt ...  Das jJolte man in Deutfhland noch viel mehr bedenken, daß die BGröße und das  Anjehen der angeljächfijhen Mijjion der Erfolg Ianger, faurer Arbeit ift.  Weihlien  (Schantung), der Sig der falt 400 Studenten fajjenden Fakultät der Liberal Arts,  ijt Jeit 1863 Mijjionsitation.  Schon arbeiten in der Million hier als Miijjionare die  in China geborenen Söhne der Gründer.  Die genannten 400 Studenten [ind falt  alles Jhon Hriftlid) erzogene Söhne aus den Chriftenfamilien der Presbyterianer und  Baptijten *.  Durd) ganz Schantung fpannt Jidh das Neß ihHrer BGemeinden, die zum  großen Teil ihHre Schulen, ihHre Prediger felbjt unterhalten *  Daß die angeljächfi:  5  Ihen Mifjjionare, die ich gejehen habe in Peking, Weihlien, TJinanfu, Zingt|houfu  8  und Schanghai, feingebildete, tüchtige Männer find, die mit frommer Hingebung und  großem Fleiß ihr Werk ireiben, darüber kann gar kein Zweifel fein.  Sie arbeiten,  aud) die Ärzte, Chemiker und Naturforfher, mit  e  Ö  C  reudigkeit für ein erftaunlich ge:  ringes Gehalt und ohne gefidherten Anfprucdh anf Penfion“ 5  Einen anderen,  gleichfalls ziellidhern  Weg zur Heranziehung der gebildeten  Kreije bieten die ChriftlidHen Bereine Junger Männer, die Hon in etwa 15  %  bis 20 der wichtiglten Hafenftädte und Handelspläße Chinas beltehen *.  Eine an:  JOHaulidhe und zugleidh) Iehrreihe Borftellung von der Tätigkeit diejer Jugendvereine  traf, Ddazu nocdh meijt in recdht Iodderiger Haltung.  Und zehn gegen eins war dann 3zU  wetten, daß es ein Gehilfe einer amerikanijdhen, jeltener JHon einer englijden Gejelljchaft,  '  E  faum je aber einer deutjdHen Mijjionsgejellfjdhaft war.“  ı Na liberalen Begriffen ohne Zweifel.  Wie es in Wirfklichkeit jteht, Iajjen die  Erfahrungen der Mijlion in Japan vermuten.  BVal. ZM 1911, 328—330.  ? E& ijt aber unleugbar, daß faum ein Yahr ohne Millionengejhenfe an die prote-  ä  ;  Itantijden Mijjionen vergeht.  Val. ZM 1912, 73.  3 E€s wäre interejjant,  zu erfahren, ob Ddieje große Schülerzahl nidht dadurch ge-  jammelt ijt, daß die Mijjion die Verpflegungskojten der Schüler ganz ovder grokenteils  auf Jid nimmt.  SHinlichtlid der amerikanijhen Mijionare in Japan [agt Witte ausdrüd:  lid _ (S. 139), daß Jie freigebig im Schenken von äukßeren BVorteilen feien.  Übrigens find  f£  die Chrijten nicht in allen SOHulen jo ftark vertreten.  So ijt die Mehrzahl der Schüler  des St. Johns College in Schhanghai Heidnijch, und nur die wenigijten verlajjen die Anftalt  E  als Getaufte.  AMzZ 1910, 407.  aaa  * Eine eigenartige Anftalt in Schantung, auf die hier wenigjtens Iurz hHingewiejen  jei, ijt das große Mijjionsmufjeum Dder Baptijten, weldhes 1887 in IJingtjHoufu er-  öffnet, 1904 nad) der Provinzialhauptjtadt Ijinanfu verlegt und dank reger Unter-  Das Mujeum hHat vor-  jtüßgung von zwei Londoner Herren hedeutend vergrößert wurde.  Ji  wiegend tednijdh-naturwijjen[Haftliden und KIulturhijtorijden Charakter.  s wurde 1910  von 215000 Perjonen, darunter gegen 1000 Beamten, befucht, jo dak jidh viel Gelegen-  heit bot, den Bejucdhern aud) über das Chrijtentum AWufflärung zu geben.  EMM 1912,  @9  Ev. Mijjionen 1910, 277.  Ojtafiat. Lloyd Nr. 50 vom 15. Dez. 1905.  Man follte  meinen, daß jid aud) Katholijdherfjeits eine Jolde Gründung bewerkftelligen lieke, falls jid  nur eine geeignete Perfönlichkeit für ihre Leitung findet.  ‘8|  5 Warum madt der Berf. feine genaueren Angaben über das GehHalt der Mijjionare?  Im allgemeinen haben die protejtantijHen Mifjionare jidHere Ausjidht auf eine Penfion,  und es bedürfte dody wohl des Macdhweijes, dak audy nur einer der im Mijfjionsdienft  ergrauten Mijjionare Feine Penjion erhalten hHabe.  ü e  6 BVgl. über dieje Vereine meine Ausführungen ZM 1912, 75f., ferner China  Mission Year Book 1911, 408—417.  8  I  $  jNas )oIlte Nan in Heutichland noch Dniel mebr edenken, DaR DIieE TO unD DAas
Anjehen Der angel)ä  i)he Uiiion Der (ErToIg langer, Jaurer rbeit Ur eıhlien
(Schantung), Der SIBß Der ralt 400 tuDdenten yaj)}enden a  u  a Der ıheral Arts,
{ jeit 1568 Wiilions)tation. Schon arbeiten in Der Ytiion hier als i)}ionare Nie
In iIna geborenen Scihne Der (BrünDer. ıe genannfen 4.00 Studenten \Ind yalt
alles )\hon cOhrijtlich Ö S  hHne U den (Chrütentamilien Der Vresbyterianer und
Baptilten urch antuna \pannt lıch D0ASs Jieß iNrer (Bemeinden, OIE AUM
großen eil ihre Schulen, ihre Drediger )e1Ibit unterhbalten * Dap OiIE angel)äch!t® ıen Yiilionare, 012 c gejehen habe 111 ‘Dekina, Weihlien, Ananıu, ZYingt)houtuw unD anahat, jeingebildete, tüchtige Ylianner HnD, 016e mmit Irommer Hingebung unDd
großem er ıhrt Ylierk ireiben, aruber kannn UUr eın ‚zweitrel ein Gie arbeiten,
auch Oie Y3fe, emiker UunD JiaturToricher, in 1* reudigkeit yür in erItaunlich GE
eINGeSs Behalt UunD oHNe gelicherten n)aru anı enlion“ >,

(inen anDderen, gleichtalls ziellicdhern 210eg 3UEL Heranzıiehuna Der gebildeten
Kreije bieten DIe Chriltlichen ereine junger Wiänner, HiE )\hon L  1 6IMa 19
DIS Der wichtigiten Hajen|tÄädte unD Handelspläße Chinas beltehen *. (eINe
\ı auliche unDd zugleich lehrreiche ZHoriktellung DON Der Tätigkeit Diejer Jugendvereine

iral, a3u noCch meilt in recht [0DDeriger Haltunaq nD zehn e1INS IDATLr annn
weifen, DAR ein Tre einer amerifani)cdhen, \  ner \dhon einer enalildhen

. un Taum je ber einer deufichen Yionsgejellichatt mwmar. ”
Yiach liıberalen Beagrijjen oHne weifel VWlie In YBirklichtet tehr, allen DIE

erjJahrungen Der in 171 apan vermuten. al 1 91L, SWA a {
3 (° {)! aber unleugbar, DAaAR Taum ein Sahr ohne Wiillionengejdhentfe DIE PLOTE:5 D D a e n Tanti)dhen WiiNonen vergeht. al tO13; 3

(° WAare interejjant, erfahren, D teje qroBe Schuülerzahl nicht DAaDUCCH GE
ammelt ‘it1 DA} DIE Weilion Die Yerpfleqgunastkiolten Der Schüler (GQUanz DDEer großenteils
aUT \ich nmimmt. Hin)ichtlich Der amerifanı)dhen Wiijionare 111 apan \aagt AUSDCÜC:
lich DAP )1e Treigebig im Schenfen DD uBberen Worteilen jeien Ubrigens 1na W ' DdIe rilten nicht 11 en Schulen \0 ar Derireien. D U{ DIie ehrza Der Schuüler
DES 1 College in Schanghait nı 1nD NUuL DIE weniglten verlaljen DIie An)talt

k als efiautte. UG 1910, 407
Sine eigenarfige An )talt in antung, aut DIE hier weniagltens [uUr3 hingewieje

jei, i1 DAS qroße Wiilionsmujeum Der apfijfen, welcdhes 1887 in E)Ningi)Oouru PL:  5

net, 1904 nach Der Brovinzialhaupt|ftadt inanTıu verleagt unD Danti Nn{ier:
4)as Wiujeum hatf DOL:IUBUNg DD 3wei DNDDONELr Herren bedeutenD vDerarxvDkheri WwWurDe.

wiegenD techni)ch-nafurmwi)jen)chatili: UunDd ulturhiltorijdhen Charafktier. 6S wWurDe 1910
DD 215 000 Berjonen, Daruntier 1000 Beamten, De)ucCht, 0 DAR \1cH tel Delegen
heit D, Den e)udern auch uber DAS Chrijtentum YNurflärung geben SC 1912,

(3i] Wiijionen 1910, d alta 09 Yr 9 () DD  z 15 Dez 1905 Yltan \ollte
meinen, DAaR c auch [atholi|dherjeifs eine rUunNDUNG bewerfitelligen ieBe, i
NUL eine geeiagnete VBerlönlichkeit ur ihre Veitung 1inDer.D  7 Y  e  E  158  MijfionsrundfHau.  —A  3  und ficherlid) ijt die angeljächfijhHe Mijjionsarbeit religiös tief fundamentiert !.  E€s  ilt au& nicht fjo, als würde die Arbeit der Amerikaner [tark geftüßt durch Milliar-  Ddäre, die in der Milfjion eine Gejdhäftsreklame fähen.  Das meijte BGeld, das für  die Mijlion gegeben wird, kommt in Amerika, eben]o wie bei uns, aus den wenig  bemittelten Rlajjen *.  Die große Schantung-Univerfität der Union-Miljion ijft ohne  das BGeld Rockefellers oder anderer Millionäre gegründet worden.  Und die Keligion  wird in allen diejen AUnftalten keineswegs zurückgeftellt, Jondern inten]iv gepflegt ...  Das jJolte man in Deutfhland noch viel mehr bedenken, daß die BGröße und das  Anjehen der angeljächfijhen Mijjion der Erfolg Ianger, faurer Arbeit ift.  Weihlien  (Schantung), der Sig der falt 400 Studenten fajjenden Fakultät der Liberal Arts,  ijt Jeit 1863 Mijjionsitation.  Schon arbeiten in der Million hier als Miijjionare die  in China geborenen Söhne der Gründer.  Die genannten 400 Studenten [ind falt  alles Jhon Hriftlid) erzogene Söhne aus den Chriftenfamilien der Presbyterianer und  Baptijten *.  Durd) ganz Schantung fpannt Jidh das Neß ihHrer BGemeinden, die zum  großen Teil ihHre Schulen, ihHre Prediger felbjt unterhalten *  Daß die angeljächfi:  5  Ihen Mifjjionare, die ich gejehen habe in Peking, Weihlien, TJinanfu, Zingt|houfu  8  und Schanghai, feingebildete, tüchtige Männer find, die mit frommer Hingebung und  großem Fleiß ihr Werk ireiben, darüber kann gar kein Zweifel fein.  Sie arbeiten,  aud) die Ärzte, Chemiker und Naturforfher, mit  e  Ö  C  reudigkeit für ein erftaunlich ge:  ringes Gehalt und ohne gefidherten Anfprucdh anf Penfion“ 5  Einen anderen,  gleichfalls ziellidhern  Weg zur Heranziehung der gebildeten  Kreije bieten die ChriftlidHen Bereine Junger Männer, die Hon in etwa 15  %  bis 20 der wichtiglten Hafenftädte und Handelspläße Chinas beltehen *.  Eine an:  JOHaulidhe und zugleidh) Iehrreihe Borftellung von der Tätigkeit diejer Jugendvereine  traf, Ddazu nocdh meijt in recdht Iodderiger Haltung.  Und zehn gegen eins war dann 3zU  wetten, daß es ein Gehilfe einer amerikanijdhen, jeltener JHon einer englijden Gejelljchaft,  '  E  faum je aber einer deutjdHen Mijjionsgejellfjdhaft war.“  ı Na liberalen Begriffen ohne Zweifel.  Wie es in Wirfklichkeit jteht, Iajjen die  Erfahrungen der Mijlion in Japan vermuten.  BVal. ZM 1911, 328—330.  ? E& ijt aber unleugbar, daß faum ein Yahr ohne Millionengejhenfe an die prote-  ä  ;  Itantijden Mijjionen vergeht.  Val. ZM 1912, 73.  3 E€s wäre interejjant,  zu erfahren, ob Ddieje große Schülerzahl nidht dadurch ge-  jammelt ijt, daß die Mijjion die Verpflegungskojten der Schüler ganz ovder grokenteils  auf Jid nimmt.  SHinlichtlid der amerikanijhen Mijionare in Japan [agt Witte ausdrüd:  lid _ (S. 139), daß Jie freigebig im Schenken von äukßeren BVorteilen feien.  Übrigens find  f£  die Chrijten nicht in allen SOHulen jo ftark vertreten.  So ijt die Mehrzahl der Schüler  des St. Johns College in Schhanghai Heidnijch, und nur die wenigijten verlajjen die Anftalt  E  als Getaufte.  AMzZ 1910, 407.  aaa  * Eine eigenartige Anftalt in Schantung, auf die hier wenigjtens Iurz hHingewiejen  jei, ijt das große Mijjionsmufjeum Dder Baptijten, weldhes 1887 in IJingtjHoufu er-  öffnet, 1904 nad) der Provinzialhauptjtadt Ijinanfu verlegt und dank reger Unter-  Das Mujeum hHat vor-  jtüßgung von zwei Londoner Herren hedeutend vergrößert wurde.  Ji  wiegend tednijdh-naturwijjen[Haftliden und KIulturhijtorijden Charakter.  s wurde 1910  von 215000 Perjonen, darunter gegen 1000 Beamten, befucht, jo dak jidh viel Gelegen-  heit bot, den Bejucdhern aud) über das Chrijtentum AWufflärung zu geben.  EMM 1912,  @9  Ev. Mijjionen 1910, 277.  Ojtafiat. Lloyd Nr. 50 vom 15. Dez. 1905.  Man follte  meinen, daß jid aud) Katholijdherfjeits eine Jolde Gründung bewerkftelligen lieke, falls jid  nur eine geeignete Perfönlichkeit für ihre Leitung findet.  ‘8|  5 Warum madt der Berf. feine genaueren Angaben über das GehHalt der Mijjionare?  Im allgemeinen haben die protejtantijHen Mifjionare jidHere Ausjidht auf eine Penfion,  und es bedürfte dody wohl des Macdhweijes, dak audy nur einer der im Mijfjionsdienft  ergrauten Mijjionare Feine Penjion erhalten hHabe.  ü e  6 BVgl. über dieje Vereine meine Ausführungen ZM 1912, 75f., ferner China  Mission Year Book 1911, 408—417.  8  I  $  jYarum macht Der ern. teine QENAUCTEN AUngaben ber DAS Gehalt DEr W  p  Y  z  —s  onare”?
m allgemeinen en DIe proteltantii|hen Wiilionare idhere ANus)icht auft eine Ben]ion,
unD eDUrtIE DOCh wohl DEes Yiachweiljes, DAR auch ur einer Der Im Mijlionsdien|t
ergraufen WiiNionare feine uen)ion erhalten habe

{} VBal ber 1eJe ereine meine Ausführungen A 1912, (51.; jerner Chına
1ss1on Year HBook 1911, AUS=—417
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gibf 6in Bericht Der Schanahaiter Jtacdhrichten Uüber Den bedeutenditen ‚zweiqvereIN
anahbhat, Ner euftfe ereits Der 1600 Ytitalieder 3a glaube, ihn Deshalb
0B jeiner änge U größten e1l Hier bren A jollen

„Der Yiereımn bat urchaus Orıltliche Fendenzen ber eanugt 11 nicht
einfach m11 praktı)ldher Betättgung Diejer Sendenzen AUM IUNGger Wiänner,

(r nımmt auchondern greitt ın alle (Bebiete, AL CD in DAaAs Der DOULItR: Der.
VYoute auUt, Die „noch nicht“ Tılfen 1n0, UnD Da Yes eiret IDAS moDdern ıe
110 ana aus})iebht, 10 U1 v ın anabhat, \ich bedeutenDditen entmickelt
haft, mit jeinen alt 000 heufte Der 1600!) Uititgliedern 119 Hen Kreijen Der mebr
ılılaı weniger gebildeten jüngeren Ubinelen, DOÜOL UÜem Der Raurmännildhen Angeltellten
unND Der Studenten, ber auch Der rzte, Beiltlicdhen, OmpraDdore, ankiers, VY'ıteraten
U)w., DON Denen Der W napp DEl neunte e1l rilten )inD, geradez31
NIE umTaljenDdlte ODer ein31g umTaljenDde, Der 1E Bılden unDd Nandsmann)harts-
I\dO)ranken hinausgehenDde Hertretung Des alt adıkal rort)chrittliche jung
hHinejentums. Ver Yerein als vOllıgq unabbhängige, reincdhine)li)dhe Tgantı)ation
innerhalb Der el Der Jünglingsvereine Der anderen YanDder Yion ‚sremDden Lä  Bt

Der Jierein nı In eiıne ngelegenheiten hineinreden. br 1! Der ıIn jeinem
Selbitbewukrt)ein urdhaus nicht remdenteindlich Dıe y'eiter 1InD alle glühenDde
Watrioten ber ohne \1CH deljen eibit bewußRt jein, ın H: Untier Dem (EinNuß
Ner amerikanı)lden JJtilnon O0Der ihrer met ın Imerika verbrachten Studienzei alle
mehr 0Der weniger enfinationali)ltiert unD ın amerikanı)lden Horltellungen
ejangen Den I0R Der geringen Uitıtgliederzah! ar In Den Vordergrun Ye
tellten religisojen zwecen Nieni H1E artyrer-Gedäcdhtnishalle, jonntäglich 1D auch
In Der Wioche (Bottesdiente aboehalten mMerDden. ira wmervden Bıbelltunden gehalten.“
Yıie HereinsidhHulen, beltehend 1115 Lagıdhule, och)hul-Borbereitungskurjen unD
Abend)hule, eien 1 909 DODN Uber 400 ulern mehr als D00) be)ucht WOorDen.
„Bejonders Organtlieri iın 1E Korperlichen Ubungen, mür OiEe Man |1CH einen „Physıcal
Director** (1US )Imerika hat kommen lal)en (ın urn)aa Im ereinsgebäude miit
allem nötigen era UnD einer OHanen Badeeinrichiung, owtie oIN pie  s  P 110 Dor
plaß tehen en verldhiedenen KRla)llen UND ruppenN AUL Herrügung. Y)tan Hat auch
zweijährige Ausbildungskurle rur F£urnlehbreranwärter eingerichtet unD ıll a ll
mähbhlıch alle Schulen In ına m1t Surnlehrern verjehen. ebr qufe DHienite leiltet
Der Yereim jeinen Wtitgliedern DUCCH 6in tellenvermittlungsbureau*. ıyerner
Läpt eine bejonDdere Ürjorge Den 1NS uslan gehbenden tudenten ge  z
deihen. Den grokbenteils 100108 ganz we  remoden jungen VYouyuten werDden yalt alle
Borbereitungen abgenommen. FÜr Den (EmpTang ım jJremDden an mWDerDden O1e
Herbindungen mıf Den Hrudervereinen, DOL Hlem In AUmerika, AUSGENUBT Der Ohine:

inihe uDdent, Der eufe nacCh “Imer:ıka gebht, \1ch 0071 niıcht mebr rem
ununterbrocdhener TOom DDON „Bundesbrüdern“ gebht ]a bın UunD er Enali)h Ut
Den itgliedern voNltändia AUL weiten Sprache geworDden. on Deut)hland wiyen

JCıdieje VYeute o7f nıcht einmal Den Ohine)i) Hen Jiamen, onDdern NUL Den englildhen.
jeinen vorzüglichen vieljeitigen Leranitaltungen, Horträgen, Konzerten, ‘HedeabenDden

unDd jeinen glänzenden ‚yelte))en nnD (EmpTängen, MW1e gelegentlid) Der Ypiumkonteren3,
W Schanghaier YHachrichtien ir )  $ ) DD  z epf. 1910, '( () Aie Sperrungen

iammen DDN mML
Das Ylort „DHri)ilich“" in DEr Ohine)i)den Bezeichnung DES Yiereins'! WW

1910, 404
Wian \Irebi 111 Nblicht abın, DIie ereine ın JeDer Hin)icht 101a e  anDdiaq

Miıssu In Schanahat inDd DDN 50 Angeliellten NL noch vel WuslanDder
Year Book OL, 405 Au lNnanzitell 1ch DIE ereine mDoaltı aut eiane UE

ıetellen C brachte DEr Schanaghaier Yierein In einem %,  abhre 100000 YWitart AUT.
Sache imponiert Den VYeuyten, WwWICD ihnen eboien, DArım zahlen 1G QELN DEn

Miıss. Heview L9 313 1623 Miss. Y ear Ke KWiitgliedsbeitrag DD 17 Yollars.
1911, 409 A 1910, 404

D DETL:B Auch ausianDdtı nNAaturi! amerifani)che $tralte e)orai DEr Yierein.
unlana auslandiıldhen Vehrern eine Stellung In Den \taatlıchen Schulen

A ient)in 15S8. Year Book O11 410
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ODer bei Der Durchreije bedeutenDder eute )pielt Der Yierein eine eInN310 hervorragende
olle ım gejel)haftlidhen en 0EeSs Ohinel)dhen anahat.“

Aupßer Diejer vieljeitigen Betätigung entrjalten DieE Jugendvereine auch eine Lege
liıterari)dhe WWirklamkeit, 0iE (1 beiten O7j0rf hier IM aujammenhang mit Der GE
jamten Urtlege DEr Ureile unD Yıteratur Dargeltellt WIrD. Aur Diejem Hebiete
ilt Die protelfanti)he tillion nicht minDder rührig mM:e yür DIE ırörderuna Der höheren
Scqhulen; In Der richticen Einlicht, DAaR auT Dieje Weile in Den gebildeten Klallen

Her jJungmännerverein alleinlang)am eine Ohriltliche Atmojphäre ge)dhafren mWiIrd
veroMentlichte 1910 aupßer einer In (000 (remplaren verbreiteten Wionats)chrift
Chinas Xoung Men I Bücher unD —  U<) ın einer Bejamtautlage DONnN

(remplaren miıt 330500 Geiten ANußerdem TUCRIEN eun Araktatge]jell:
\ alten, DIie alle DDN Der groben 0Nn  oONner £raktatcejeli'da einen jährlichen UOuß
erhalten, in einem a  re 71677896 remnlare IYrer Araktate, währen Drei ’Bibel:
gejell)cdhatten bis JUM a  re 1909 insae)amt 3ibeln 0Der eıle DEer:
jelben vertrieben &.

Yie Dedeutendlien Veiltungen weilt DIiEe Übhriltliche Yıteraturgejelljdhaft
{ auT, DiEe 18587 111 Schanghai, Dem Brennpunkt DeSs liıterarı!chen VYebens, gegrünDdet

WuUrDe UunD 1nfier VYeitung 0es angejehenen £hbıimoty Hıddard G1e publiziert
nicht HUL eligiö)e rirten, \onDdern auch ge)hichtlichen, philojophitchen, 11 Afur-
wiyjen)dhattlicdhen Jnhalts; jerner eiIne allgemeine (onats)hritt UNng Dao mi it 2300,
eine religi6öje YWionatsichritt ul Dao mi1t 65 AUbnehmern, eiIne Wochenıcdhri Ta
ung ‘Dao, Die 6000 Ybonnenten Darunter 2500 ‘Beamte 3a unD Ven i3e
königen zugeht. e  em Der europäitlden Herausgeber urzeit allerdings UL 3WEI

ind mehrere inelen beigegeben, mit Denen zu)jammenarbeitet *. m a— v 1910 gab OiEe Bejellichatt 7U er unDd Sraktate Deraus Nıe meilten diejer
rirten erldheinen in Der Schangbhaier Dresbyterianilchen Yerlagsanltalt, DIE alleınE  E VE 1 908 ralt YJtillionen Ohine)ilcdhe nD 113200 enalilcdhe rilten mit zu)ammen
113 SO0 000 Geiten Oruckte Dıe KRolten merDden 3UMM größhten eil (1 Den Einnahmen

T gedect. Auch DIE methoDiltilche Herlagsanltalt in Schangbhat miIrz als jehr lei)tungs-
anerkanntF3 ımv  L  i  |  E  160  S  Mifjionsrundfhau.  oder hei der Durchreije bedeutender Leute |pielt der Berein eine einzig hervorragende  .  Rolle im gejelljhHaftlidHen Leben des HinefijhHen Schhanghai.“  Außer diefer vieljeitigen Betätigung entfalten die Jugendvereine auch eine rege  Literarijdhe Wirkfjamkeit, die am beften fjofort hier im Zujammenhang mit der ge:  jamten Pflege der Prefje und Literatur dargeftellt wird.  Auf diejem Gebiete  ijt die protejtantijde Miljion nidht minder rührig wie für die Förderung der hHöheren  Schulen; in der ridhtigen Einfidht, daß auf dieje Weije in den gebildeten Klafjen  Der Jungmännerverein allein  Iangjam eine HrijtlidHe Atmofjphäre gejHaffen wird.  veröffentlichte i. Y. 1910 außer einer in 7000 Eremplaren verbreiteten Monats[Hrift  &x  Chinas Young Men 17 neue Bücdher und  4  $Iug  JOriften in einer Gejamtauflage von  33500 Eremplaren mit 1330500 Seiten !.  Außerdem druckten neun Iraktatgefell-  f  Idaften, die alle von der großen Londoner Iraktatgejeliidha  '  t einen jährliden Zufhuß  erhalten, in einem Jahre 7677896 Eremplare ihrer Iraktate, während drei Bibel:  gejelljdhaften bis zum Jahre 1909 insgejamt 43796815 ganze Bibeln oder Teile der:  jelben vertrieben *.  Die bedeutendjten Leijtungen weift die ChrijftlidHe Literaturgejellidhaft  z  %  auf, die 1887 in Sdhanghai, dem Brennpunkt des literarifhen Lebens, gegründet  wurde und unter Leitung des angejehenen Thimoty RidHard [teht.  Sie publiziert  nicht nur religiöje Schriften, fondern au Joldhe gefhichtlidhen, philojophifdhen, natur-  wiljen|dhHaftlidhen Inhalts; jerner eine algemeine Monats[hrift Kung Pao mit 2300,  eine religiöje Monatsichrift Hui Dao mit 865 AWbnehmern, eine Wochenfchrift Ta  Zung Pao, die 6000 AWbonnenten  darunter 2500 Beamte 3ählt,  und allen Bize:  königen 3zugebt.  Jedem der europäildhen Herausgeber — Zzurzeit allerdings nur 3zwei  — Jind mehrere Chinejen beigegeben, mit denen er zujammenarbeitet *.  Im Jahre  OM  1910 gab die BGefelljhHaft 29 Bücher und 3 Iraktate heraus *.  Die meijten diejer  Schriften erJdheinen in der Schhanghaier Presbyterianijhen Berlagsanftalt, die allein  ;ä  i. J. 1908 fajt 2 Millionen Hinefijhe und 113200 englijdhHe Schriften mit zujJammen  113800000 Seiten druckte,  Die Roften werden zum größten Teil aus den Einnahmen  _  gedect.  Au die methodiltijhHe Berlagsanftalt in Shanghai wird als jehr leiftungs-  fäbig anerkannt .  s wird aber 3zugegeben, daß mande der zahlreihen Publika-  tionen minderwertig find und audy in [prachlidHer HinjihHt Mängel aufweifen.  Man  ;  /  fordert darum ftrengere Kritik der Beröffentlihungen, Heranziehung und ent|predhende  Bergütung bf:l.' Fil![}?i?fliid)@?‘( Mitarbeiter ® und Schhaffung von literarijhHen Hilfsmitteln  a Missiornr i'ézu‘ Book 1911, 415.  ? Mission Year Book 1911, 379. 387.  Über verJdhiedene Bibelüberjegungen vgl.  Year Book 1911, 388.  Bijdof Scherejdhewsiy von der protejtantijdhen Epijkopaltirdhe  (+ 1906), ein jüdijdHer Konvertit, vollendete, obwohl er durdh eine Lähmung des Gebraudhs  %  Dder Sprade und der Glieder heraubt war und nur mit einem Finger die Schreib-  majcine benußen fonnte, eine Bibelüberjegung im [og. niederen Wenli, die erjt in roma-  nijder, dann in Hinejijder Schrift erjdhien.  AM3Z 1907, 101.  Eine allen Anforderungen  156  ent|predende Hinejijdje Bibelüberjegung gibt es nocdh nicht;  jlie Ianı nur durd begabte,  ganz in den Geijt der HI. Schrift eingedrungene Chinefjen gefjhaffen werden.  3 AMZ 1903, 167; 1907, 537; 1910, 408.  V  * China Mission Year Book 1911, 393, wo aud) die Titel der Werke ver-  zeidhnet Jind.  5 AMZ 1910, 409; 1907, 537.  5  $ Aus Mangel an Spradkenntnis kfönnen nur wenige Mijjionare ihre Hinejijdhen  %  Mitarbeiter genügend Kontrollieren; „mandmal Iommen darum, ohne daß der Mijjionar  X  es merft, nicht nur Fehler, jondern jogar boshafte Bemerkungen in Ddie unter jeinem  \  Namen erfheinenden Werke“.  Smith-ODehler, Das neue China, Bajel, 1909, 114.  ä  x  Tinotjy Ridhard felbjt äukert jidh jehHr nüchtern über die bisherigen Leijtungen:  vv®5  A N  ijt unrichtig, wenn in der Mijjion die literarijdhe Arbeit Hinter der evangelijtijdhen und  ärztliden zurüdjteht.  Dreimal gab Gott in China Gelegenheit, literarijd) auf das ganze  I(F mMIrD ber zugegeben, DaR ma Der zahlreichen ublika:

tionen minderwertig nD unD auch In \prachlicher Hinlicht Niängel auyweilen. Yltan
Tordert DAarıım \trengere RBritik Der erönentlicdhungen, Heran3iehung unD ent)precdhenDde
Bergütung Der S Da  einheimi]den Yiıtarbeiter ® unD Schamnung DON literarı]lden Hilfsmitteln

ission Year BoOooOok 1911,; 415
Mission Year 00K LA 4379 871 ber ver  tievdene Bibelüuberjekungen val.

ear Book 1911; 388 Bilhot Schereidhewstn DDN Jer proteltantilcdhen Epijfopalkirche
(F ein 1lDUhHher $Xonvertit, vollenDdete, obwohl DUr eine Vähmung DES ebraucsAD E Der Sprache unD Der Glieder eraubt IDAr ND NUL m11 einem Hinger DIE Schreib:
malchine benußen Onnte, e1ine Bibelüberjekung ım 100 nmiederen enlt, DIE er|1 In LOTMMA>»

ni)her, annn In Ohinejijdher Schrift erIchien. WE 1907, 101 FGine en AUntorderungen
enti|predhenDde Ohinelilcde Bibelüberjekung aıbt noch nicht; ie fann NUuLT DUCCH beaqabie,
gan3z ın Den ei Der Schrift eingedrungene inejen ge)cdhaften werDden.

W 1903, LO rOU . D3l 1910, 408
{& China 1SsS1]10N Year BOoOk 1911,; 303, au DIie 1fe DEr erfe DET:

zeichnet ınD
AW 1910, 409 1907, 3l

‚w Ylıls angel Spracdfenntinis iDnnen NULK wenige Wiijionare ihre OHinejijdhen
ifarbeiter genugen tonirollieren; „mand)mal iommen DArum, ohne DAR Der Mlijjionar

D  I e
mer: nicht NUuL wyehler, DNDern ar DOshatfte Bemerkungen In DIie untier jeinem

vr
Yiamen er|dheinenDden Yertie“ Smith-DVe  er ONı eue ina, a 1909, 114A ebit  F3 Tinot]y Kidhard eIbit auBert 100 jeht nuchtern uüber DIE bisherigen Veiltungen „

J  |

ıJ1 unrichtig, MWDeNnn in Der Weci)lion DIe literarılde ”Irbeit hinter Der evangelijtijchen unDd
arztlidhen 3urucdieht. Teima. qab DIt in Sbina Gelegenheit, literari)d) AuUTt DASs
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ur Hermehrung Ner '’51i9liotheken HorausjeBung PINEe (L Der nöhe unjerer
‚e tehenden Uferarı) Hen eIreDs

ID HerDNer Umrtang DE arztlıch 1)j10n, Droteltantismus Dank —.
jeINEN reicheren ıtteln \1Ch DEe| DNO21S aus3u3eichnen DVELINUG, UL hellt (1 Der Angabe,
daB 1 191 () KDo)pitäKın 531 \Doeil 2955 Air3ie un9 130 ir innen
312480 Spitalkranke UND AUSTDATi 4€ DNatienten 1 W3uege atten Aur
DIE Heran3iehunag UDN eingeborenen 7ir AL arbeıite iM Den 19 medi3inı)hHen
‚Facd|hulen Neinia Hin Dadurch IDITD glei IO iINDe€ PINE@ WWohltat
e ü DIiEe ]{ ıon Sympathıe aewecti ND DOL lem 0em VUroteltantismus
[UL DIE uRuntt in allen Urovinzen EeINE intelligenteı unD einNußreiche WIEeTr-
TTefel ge) alren

„ır gelten 1eB a ls 16 ‚yreunNDe DPs “iolkes.‘ aat EINMN Bericht DE arztlichen
Dculon l N „alle Klahen DE HEeDOLRETUNG en YWiertrauen 115 IMUan

‘DieNiffei U Unjern ‚Hai uND IU0O1 1195 en Angelegenheiten auUT
meilten IO LUNgeDeE] Den Der)önlid zeıten Ü Rea mMienme ehoren UN) vren belten

UunD‚yreunDden, ul (1L7tlıche ıon beidhränkt \ıch 1eBti nmicht UU Wiukden, JonNDdern
WicD au D ehn Uiittelnunkten ( 6 vxarı Des O rieben“

Bringt iNnaUan lie 1e)€ ETW ı MAannıata LE tigket Del DILIO eITANIUOEN
JOn 3ı ‚yabhıl UNMNDOMIELENDE Derion jeraleich Inmı1 ibren tatı)tı)ch
nachmeisbaren Wiıionserfolgen \0 WILD HLU nicht QeTUDE als \onDderli: beiriedigenDd

Keich I5 LIDILLE) Nal DIE (L MIl VenNn [1€ DIE e1N1
M eLALIUN 11 31 D\prechenDde 1MN 1 DE Kevolutiton J1 sahbren

Als DIE (eTDTMmMer DIE IN Ü IE BrüuDdericha DL ’»)HAaTiDnen MIa Jien I1 L ahbren
Wilikonen Unbanager gejammelt Dakien € \ Cal L, als 4918! er ucht WurDen Den

ı)cdhen 14 \# 11Ie1 AU DeI ıcalren IUl DNNIEN n1cht er U1 DIe
“  eutfe TLr Hutaabe T y} DIEN 1i 4 I0M geichichte

;Derilorene D  eiten >N rel Del W DINDUT JEl {11101715 y Hale
J10 135

CN U{ }A jel UT DIeECLg 4W [Ur3 DINgewie)«€ >chanahaier
ommercial CC DEDEUTEN D} [€ 'Y3Cx AUSu ternehm Aa Aten 1C ID U

en11 HU1 yıDL ‚sabhren DD ID hine)ijden WDHriten ı He AUngeltellien WEioNns
Y LUO eLEI ( UN C1 NUBIE bDe1 DIE e DE Untferricisrerorm alu  1CH (11 UNnND
3i al 11€ Hucher ‚UL Heaqierunag Sf| len erelt VE eyen DÜ

lallunaen in anDderen 1aDien HENETDINAS ol DIE Kıcdhtuna DE IE aqges e1DASs rembden
TeInD L} QeWOTLDEN JE (')hına Viıssıon 6A1 HOO} 13

()hiır  a vi1SSI1 ‚ Y ea1 KOl ‚K 1911 eneralıtatiınit
YeuiDen (Ytan  urei rhielt DIE U Dfeltan NOn 31L ETLIcHTUNG

arztlchen NOleOs CIM real (1!S aup N QELDIEIE NO D YizefDnig 1U zehn
Tve CINETN DON x4()() (Chine)i)cde reUNDe iteuerfen AWeIl

Yionaten 44 (} () unD DIE Chri)sengemeinaden UWDer M1 Heriprechen mweiterer .“
thilte Del (LE 11 191 DIE WI 1Cl) (1{ UINDELEN verltehen Ürofeltar1Len

1D VIE Aiitwirkung DEe? hHNiInNEIJEN IDHeErN Wiehrtadg, jeib! {11 Dem ent] Kwanaglı
Ü7 on DAs el DAR DIE UNDNS)IHIIAIeEr \1ch eIbit unterbalien
908 146

78 1909 11 () er  teDentlich haben Treilich QUC) DIE $  ıle DEeSs Yiplfes
Iotfale MNYEeLADE caaen DIie ar3iliche Tattiafkeit Herjolaungen Hervorgeruftfen

xienningfu ufien) L1 WiiNionshojpital CIiINE yeau Nni0olar aa

ATrD. ULDBREI Yolifsauflauft, De DE  z ht  Ice rotejLANTEN qgeiDie [DULDEN UunD S1D
Curonäer 100 UL Mr \ıq)leunige veiten DiNIeEN OLPL PO 1N0-A NNnNaınıla

305 H Anläplich Der YWiorDdiat {{l U{  D, welcher Wiilonare ND DEtON:
S U Feil 1903 U DIeT relen CIn Herichter)iaiten DAR

Man miemals ın Spital Teleite au;bewahren A LANIaT 090 Cr
DDOM 26 yın Y06 K A
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anjeben KOonnen, DaR \ich DTteE ‚yahl Der erwachjenen (Bemeindeglieder (Rommunikanten)
er!t auTt ar 200000 unD OIE Der Hetautten viellei auT 250) 00 elau Ylur
lieben Drovinzen zählten 1905 ber 10 000 Kommunikanten, 1ämlıch Kwangtung

‚yukien A\chektiang Y Hupe Schantung Z)hili
Wiandihurei In Den anderen Urovinzen IDal ÖIie Rommunikanten:

zahl jehr gering unDd HUL in Kıang)u überitieg 1G Auch Man eine auls
gebreitetere WWirk)jamkei Der proteltant;)|hen iı Nonare erit DON 1560 ab In Kech

)eBt, e br ryolg Den aurgewenDdeten itteln UuNnD KRrärtten unDd Dem
rgebnis Der liıchert eben)o \dwierigen jJapanı)lden JJtilion nicht ! rechfen Yerhältnis,
Z er  ein er Der berechtigt, DaR DIie proteltantildhe cı ion, wennaleich
1 manchen rien CD 3weirellos Sympathien CELLUNGEN Daf, ım gleid) wohl
\ich nıcht Der Dopularıtät ertireut, DIE INAN eigentlich ePrmarien \ollte. Asielleicht
ılt 0AS Überwiegen Der Yimerikaner niıcht oHnNe (Eindußp DAaAraurt. ‘Re1 Den gebildeten
aljen bat Die proteltantilche J)tıjnon niıcht 31WWUAL piele Bekehrungen, ber DCCh WeNlg-
ens manche Konnerionen GELWONNEN, Hie Ihr au Öie Dauer nüßlıch jein werDden. Ve1Der
\teht ebr Au berürchten, DAap auch iın China, übhnlıch miIe in apan, Der ı1ıberale
Vroteltantismus Dbald In Der Wiehrheit unD amı DGS Endre)ultat Der proteltantilchen}  i Jtı))ion vielTadc) negatıv jein wWir.  S e A R ı ı Aa ‘In HIin)iqOHt ı ıon eßt DIe Jtachgiebigkeit Der nroteiltantıldhen N— .2 gegenüber Der Hielweiherei beklagen. S 1880 „DoN WVolygamilten Dei
Ihrem 1nirı In DiE ChriltengemeinDde nıcht verlangt, DAaR He ihre ebenITau DeDn
tohen; 0As i}t nıcht nöt1g, \obald 1 NUL nacdhweijen, DAR DIie Verbindung hon DOLIM. ibrem UÜbertriit U M Chrijtentum 3 KRecht beitanden yat“ Den ine)i)dhen Hiten
gegenüber bewahrt O12 proteltanti)dhe UJtıllion IM allgemeinen eine anerkennensmerte
‚yeltigkeit

m übrigen )o1l nıch verkannt werden, DaB 071e yroteitantijche Yın aAUCc  E  mEW TE aQu] manche achhtenswerte Qqualitative E rTolge zurückblicken kann. jn en Borerwirren
DON 1900 en Diele aujenDde D Wroteltanten ihre Blaubenstreue mit ihrem ufe
beiliegelt. „HUuNDerie DOnNn Wiännern,“ jact e1in DHericht über Oie Utı)lion 1111fer Den
YWtiaotje in Soldwelichina, „DIe rüher rinker Y üUühren 1eB ein nüuchternes
en yrauen, Deren ebensmanDdel anrüuüchig WUr, iüiberminden jeßt ihre ündigen
Bewohnheiten“ K 'Rei Öen „Erwecungen“, O1e jeit 1903 bald hier, Dald DOort In

Yiach Ddem Cdinduraher Statisti1ca as 1910, 67 vermehrten 1 DIie Hom muaıni:
Tanten ın einem $  ahre 1909) un 15  5  ”1 Yitan U1 alıo berechtigt, DIe Gejamtzahl
Der $onmunifanten (11D2 1911 QUTt mehr als 200 000 au eziTern.n T E a  W O a AL 1907, 206 {ocH Taum IM Anarilt GENDTIMEN UT DIE Weillion unfer Den
Viohammevdanern. YCHTY 3wei DDEer Drel Ochriften inD \pe3ie IUr \te geiqrieben. Dod)
MITD auch Diele an)dheinenD aus}ichisvolle illton  &r ernIth vorbereitet. Ch1ina M  10N
ear BOoOKk IS 354 Bromhal1ll, siam IN China, Londoan 1911, 731

ala DY YWir. S DII Suli 1905, 38 ANuch DIeE eu  en protejtanti-
hen Witilionare uüben In Derjelben eije DIE In \hwer)ter eije DAaAs OHrijtliche}  }
Sittengeleß ver|tokenDe Yuldung DEr WBolygamıie „ 5a Tommt DAgar bei Den Rasler
Mijionaren DDOT, DAR DIeE YHiebenirau e11eS Yiannes gefau WIirD, Der Hon COr WAL,
als ite hHeiratete. Der Yltann irD DATUr JAr uu S Der (HemeinDe ausgeld)lojjen, 1e
Yiebentrau ber in mertwürdiger Konjequenz als vollwertiges Gemeindemitaglie AUTge:
NOMULINEN ® —_> al (1 Vehler-HeimMeErdinger, SCH arre auS, aje 1911, i  >

Hıe Belirebungen DECS \hon genannien Dr. arfifin, DIE Duldung Der iten hHerbei:
3ulühren, wWMurDden DDIL Der ehrheit Der WiıNionare ent  ieden abgelehnt. artın De:
zeichne en amp DMS DIE Gebräuche als eine Hugung DEr Borjehung, ohHne u ADIie gGanz hina Latholi)d) geEwLTDeEN ware. (L 1907, ©3 D- (r alıo China lieber
noch jahrhunDdertelang ım HeEIDeNUM verharren, (1  S In DIeE fatholijche Ar eingehen‘

BD  ll.l n  ( Enfidheidungsjfiunde DEr Weltmiljion *, aje SO12,;

ı
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en hinel Hen Drovinzen 1005 ausbreiten, ın neben Dielen unge)unden Eridheinungen
DoCch au CD ernte BHekehrungen 41 verzeichnen *. (BroßR ıf mancherorts Ner 1)110NS-

(Hemeimndeneijer Der Jieucdhruüten ‘Sn Schan}ı ‚eiteten U° YWtitaglieder DON WEl AU=
‘In HunNanN ejumten 1e BlıederJamnm 19 YWtonate yreiwilliq vangeliltendien!te.

oINeTr (BememnDde 1445 Norter ihres Yi'triktes wan31g GtuDden FAr GSmatou
eıten IMN ÖTEL iocdhentagen eine AÄben  ule, Derteilen “C0ON11= ND ‚Feiertagen
Erbauungsichriften AUTt Den Bahnhöfen n9 naben In einem “iachbarorte CIn aus
gemietet, )ie regelmäßı1a predigen (1 an)ehnliq 1n0 D1e ‘Beilteuern TÜr

ankirchliche Bemeindezwecce ; \ie lieren 1D Y1{) auUT 2077976 mert ar
Bemeinden, Dei Den VDresbytertanern In anfiung, inDd ereit: nNnanziell elb
tänDdIg UunD DAarum auch In iNTer erwaltung DON Der Yiılion alt inabhängig U<
morDeti ‘ 11 016 ertolagreichen 1inıa unasbeltrebn Der verldhiedenen UiNoNnS-
gejellidhatten AU%L rzielunag gemein)amer Ürheit UND gemein)amer YHertretung, DiIe

SbeJonDders iın Der gropßen SO anghHalteı iıionskonteren3 DDODN 1 907 S U “l
ÖTUCK amen, 1nDd ler Anerkennung IDEeTrTt. Uharakteriltijcdherweije in „DiE rilten
eibit, OieE u iImmer Hujammen)Olu räüängen Yıie iı onare en ich IN
iIhren eigenen (Hemeimnden e1iNer ewegunag gegenüber, OTE mıf olementarer (Bemwalt
UL ANIQUNG Drang )tachdem Kwanatung \qon jeit jabren, In antuna
eit ü07/ ıit ‚111 Hehandlung aller gemein)}amen ıy  ragen beltanden, Y )titte
‚vebruar 1 JOS n WVekına eINe Berjammlunag U 1 200 Derjonen „aller Orı  n
irhen“, welicdher angebltı AUCD Yiertreter De1 Katboli'chen ir beiwohnten, 1ULIN
Uber gemeinjame ‚eragen 41L verhandeln 1SON Veking Qing auch 191()} er eDdanke
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nehmen Jn Der Jitand)hHurei ührten DiE Vroteltanten nach Dem ine]il
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Belprechungen
—l  < — Yıie beiden großen Nechisiammiungen Der ASr0nAagandaM  E  PF  164  Befpredhungen.  ä  zu nehmen!.  In der MandjdHurei führten die Protejftanten nad) dem Hinelifdh:  japanijdhen KRrieg einen erbitterten Rampf gegen die katholijhe Mifjfion und fuchten  dieje aus allen Orten zu verdrängen, wo lie [id) felbjt niedergelajfjen hHatten.  Erlt  das energijdhe Eingreifen der franzöjijhen GefjandiJhaft verfJhaffte den Parijer Milfio:  naren wieder ihr Recht?.  Wenn irgendwo, dann follte in den Mifjfionsländern der  /  konfefjionelle RKampf mit geiftigen Waffen geführt und dadur die Ehre des AHrift-  lihden Namens gewahrt werden.  JosZenfonforJesäwehonfonfesfo za sJerjesfanfeofonze sJorzurZenfenforZusZergecfanferferZerfenfarhes]erfena Z0sfasforfesforZecfenfenfsZoszarfezosferfurfanheche  <  BGefprechungen.  1‘:  Die beiden großen NRedhtsjammkungen der Propaganda *.  Bon Prof. Dr. SHmMidlin in Müniter.  ä  }  Unter Jämtlidhen Gliedern der Mifjionswiljenjhaft dürfte bisher keines jo wenig  ä  jeiner Bedeutung ent]predhhend gewürdigt und gepflegt worden jein wie das Miffionsrecht.  Auf proteftantijdher Seite ijt das erklärlidh, weil die proteftantijhHe Mijjion weder fo  4  feltumgrenzte Redhtsnormen noch jo autoritative Redhtsin|tanzen hHat wie die katho-  lijdhe.  Um Jjo empfindlidher ijft der Mangel an mifjionsredhtliden Unterfuchungen in  unfjerer wiljen|dHaftlidhen Literatur; denn zu ihrer theoretijdjen Bervolljtändigung wie  ?  zur praktijden Orientierung ijt das Mifjionsrtedht au als Wifjen]Haft geradezu  unentbehrlid) *.  BGrundbedingung und BorausjeBung dazu ijt die Renntnis und Zu«  gänglidkeit der mijjionsrecdhtlidhen Quellen; und zu diejen gehören an ganz hervor-  ragender Stelle die von den römijhen Zentralbehörden (VMäpfte und Propaganda)  für die Milfionen erlaffenen Gefege und Berordnungen.  Darum war es eine hod:  verdienftliche 1fat‚ eine Sammlung Ddiejer Bejtimmungen, namentlid Joweit fie nod  .  ı Beder,  O:  328;  El Correo Sino-Annamita 1905, 41;  1906, 180ff.  1‚  Smith-Dehler, Das neue China, Bafjel 1909, 170.  Piolet  Q  D,  J., Les Missions Catholiques Francaises au XIXe Siecle, Paris,  373.  Reiffert (Zehn Jahre in China, Paderborn 1896, 222) erzählt von dem drajtijdhen  Morfall, dak zwei protejtantijdje Prediger in Abwejenheit des auf einem Verjehgang befind-  lidgen Mijjionars bis zum Chor der Wejtkirde (Si Tang) vordrangen und ihHr Evangelium  -  zu predigen begannen — freilid ohne Erfolg.  Überhaupt Hat man proteftantijdherfeits in  China [o oft auf einem von KfatholijdHen. Mijjionaren [Hon bejekgten Felde zu arbeiten  begonnen, daß dies allein jene protejtantijdhen Wortführer, die [v gern über das „Ein-  dringen fatholijder Mijjionare in evangelijdhe Mijjionsfelder“ jic ereifern, geredhterweife  zum Seweigen bringen müßte.  Die Freiheit, die man für fid) jelbjt beanjprucht, ol  man aud) anderen gewähren.  3 Iuris Pontificii de Propaganda Fide SS. D. N. Leonis XIII. P. M.  iussu reecognitum Pars Prima complectens Bullas, Brevia, Acta S. Sedis a Congre-  [  M  gationis institutione ad praesens iuxta temporis  seriem disposita, cura et studiis  |  Raphaölis de Martinis.  Romae, Typogr. Propag  1888—97, vol. I—VII, pp. 4472  S  Pr. Lire 35 (28 M.).  Iuris Pontificii de Propaganda Fide  ... Pars Secunda complectens  Decreta, Instruetiones, Eneyclicas litteras etc. ab eadem Congregatione lata, auspice  Emo ac Rma Dno S, R. E. Cardinali Ledochowski S. C. de Propaganda Fide Prae-  fecto nunce primum collecta, cura ac studio de Martinis.  Romae, Typogr. Propag.  ‘  1909, vol. I., pp: 768 in 4°  Pr. Lire 10 (8 ME.).  Colleetanea Sacrae Congregationis de Propaganda Fide seü De-  ereta, Instructiones, Reseripta pro Apostolieis Missionibus ex Tabulario ejusdem  Romae, Typogr. Propag. 1907, 2 voll., pp. 732 + 574  S. Congregationis deprompta.  A%,;  in 4%  Pr. Lire 20 (16 M.).  * BWogl. meine AMusführungen in Ddiejer ZeitjhHrift I 119.  €bd. au über die Exijtenz-  berechtigung und Tatjächlichkeit eines katholijhen Mijjionsrechts.  A  r  5  C  A  \0n Brol Dr ©  m1i  n in Unjter/ Unter jamtlichen (Bliedern De Jti)ıonswijjen|cdh arı DüÜrfie bisher keines )0 wen1ga T T ST Da jeiner BHedeutung ent)prechenD gewürDdiagt unD eptlegt worden jein wie 0ASs JJtı) onsrecht.
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